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Amtliche Bekanntmachungen

Duldung von beabsichtigten Vorarbeiten zur Vorbereitung der Planung  
für die Errichtung von Lärmschutzwänden im Bereich der Ortslagen Zorbau,  
Borau und Kleben entlang der Bundesautobahn A9
Die Bundesrepublik Deutschland -Bundesfernstraßenverwal-
tung-, vertreten durch die Autobahn GmbH des Bundes plant 
Lärmschutzmaßnahmen im Bereich der Ortslagen Zorbau, Bo-
rau und Kleben entlang der Bundesautobahn A 9.
Um das Vorhaben ordnungsgemäß planen zu können, ist es not-
wendig, in der Zeit vom

01.09.2025 bis 31.08.2026
zur Durchführung von Vorarbeiten auf folgende Flurstücke der 
Stadt Lützen zuzugreifen.

Stadt Lützen
Gemarkung Flur Flurstück
Zorbau (2561)1 7/1,10/32, 182, 185, 252, 254, 257
Zorbau (2561)5 1/1, 4/8, 4/13, 60, 62, 64, 66, 68, 70, 71, 72, 

73, 74, 80, 95, 111, 261

Folgende Arbeiten sollen durchgeführt werden:
Vermessungstechnische Vorarbeiten
Zur Weiterführung der Planungen sind Vermessungsarbeiten 
erforderlich. Sofern es notwendig wird, müssen die Grundstü-
cke von einem Vermessungstrupp (1 bis 2 Personen) betreten 
werden. Die Grundstücke werden nur mit Messgeräten betreten. 
Es erfolgt eine Überprüfung, Erkundung und Vermarkung des 
geodätischen Grundlagennetzes sowie Vermessungsarbeiten 
im Festpunktfeld. Hierbei können Arbeiten mit kurzfristigem 
Aufhalten von Fluchtstäben, Nivellierlatten und Reflektorstäben 
mit Messprismen zur Anzielung mit entsprechenden Messinst-
rumenten erfolgen. Zusätzlich können Absteckungsarbeiten zur 
temporären Kennzeichnung von Mess- und Arbeitspunkten so-
wie vorübergehendes Einschlagen oder Eingraben von Vermar-
kungen und/oder Höhenfestpunkten notwendig werden.
Auf den Grundstücken entstehen keine Schäden, es werden 
keine Bäume gefällt oder beschädigt. Für die Arbeiten auf dem 
jeweiligen Flurstück wird das Flurstück maximal 1 bis 2 Tage in 
Anspruch genommen. Die Zufahrt erfolgt über das öffentliche 
Straßennetz bzw. für Waldgrundstücke in Abstimmung mit den 
Grundstückeigentümern sowie den zuständigen Behörden so-
weit wie möglich über Feld- /Waldwege und Arbeitsschneisen.

Baugrunderkundungen
Zur Weiterführung der Planungen sind Baugrunderkundungen in 
Form von Bohrarbeiten erforderlich. Auf den Flurstücken wer-
den Kernbohrungen und Sondierungen niedergebracht. Für die 
Kernbohrungen werden maschinell Löcher mit etwa 10-20 cm 
Durchmesser gebohrt, die Bodenschichtung aufgenommen und 
Bodenproben entnommen. Die Bohrung wird anschließend wie-

der mit Erdreich verfüllt. Die Sondierungen haben einen Durch-
messer von wenigen Zentimetern.
Für die Arbeiten auf dem jeweiligen Flurstück wird das Flurstück 
auf einer Fläche von rd. 25 m² maximal 2 bis 3 Tage in Anspruch 
genommen. Die Aufschluss-/ Bohrgeräte haben die Größe eines 
Lastkraftwagens. Die Zufahrt zu den Aufschlusspunkten er-
folgt, soweit möglich, über vorhandene Wege. Teilweise müssen 
die Flurstücke aber auch als Zuwegung für weitere Aufschluss-
punkte genutzt werden. In diesem Fall werden die betroffenen 
Flurstücke über einen längeren Zeitraum be-/ überfahren. Alle 
Zuwegungen erfolgen in Abstimmung mit den Grundstückei-
gentümern sowie den zuständigen Behörden. Es ist nicht vorge-
sehen Bäume zu fällen oder zu beschädigen.
Die in Anspruch genommenen Flächen werden nach Abschluss 
der Aufschlussarbeiten, soweit möglich, im Ausgangszustand 
verlassen. Sollte dies nicht möglich sein, wird ein wieder nutz-
barer Zustand hergestellt.
Eine Beeinträchtigung des Verkehrs im öffentlichen Straßennetz 
ist lediglich in einem geringen Umfang zu erwarten. Außerhalb 
der Verkehrsflächen sind die Vorarbeiten mit geringfügiger Be-
einträchtigung der Verfügbarkeit der Grundstücke verbunden.
Da die genannten Arbeiten im öffentlichen Interesse liegen und 
für die Vorbereitung und Durchführung der Planung unabdingbar 
sind, sind die Grundstückseigentümer sowie die Nutzungsbe-
rechtigten aufgrund von § 16a Abs. 1 Bundesfernstraßengesetz 
(FStrG) verpflichtet, die Durchführung dieser Arbeiten zu dul-
den. Die Arbeiten können auch durch Beauftragte der Autobahn 
GmbH des Bundes durchgeführt werden. Etwaige unmittelbare 
Vermögensnachteile, die durch diese Arbeiten entstehen soll-
ten, werden angemessen in Geld entschädigt. Sollte keine Eini-
gung über Grund und Höhe der Entschädigung erreicht werden, 
wird die zuständige Behörde diese auf Antrag des/der Betroffe-
nen oder der Autobahn GmbH, Niederlassung Ost festsetzen.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach sei-
ner Bekanntgabe Widerspruch schriftlich oder zur Niederschrift 
bei:
Die Autobahn GmbH des Bundes, Niederlassung Ost, Magde-
burger Straße 51, 06112 Halle (Saale)
erhoben werden.

Im Auftrag
Die Autobahn GmbH des Bundes, Niederlassung Ost
Magdeburger Str. 51
06112 Halle / Saale
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Erneute Bekanntmachung der Stadt Lützen

Stadt Lützen, Flächennutzungsplan 1. Änderung 
Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB zum Entwurf
Der Stadtrat Lützen hat am 29.04.2025 den Beschluss über die 
öffentliche Auslage des Entwurfes der 1. Änderung des Flä-
chennutzungsplans gefasst. Der Beschluss wird hiermit orts-
üblich bekannt gemacht.
Zur förmlichen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB wird der Entwurf zur 1. Änderung des Flächennutzungs-
plans der Stadt Lützen im Internet der Öffentlichkeit zugänglich 
gemacht sowie öffentlich ausgelegt. Darüber hinaus werden 
parallel gemäß § 4 Abs. 2 BauGB die Träger öffentlicher Belan-
ge beteiligt.
Der Flächennutzungsplan stellt die sich aus der beabsichtigten 
städtebaulichen Entwicklung ergebende Art der baulichen Bo-
dennutzung nach den voraussichtlichen Bedürfnissen der Stadt 
Lützen in den Grundzügen dar. Die 1. Änderung des Flächennut-
zungsplans Lützen umfasst folgende Änderungsbereiche:
Ortschaft Ortsteil Bezeichnung
Dehlitz (De) Lösau (Lö) De-Lö-1
Großgörschen (Gr) Großgörschen (Gr) Gr-Gr-1

Kaja (Ka) Gr-Ka-1
Rahna (Ra) Gr-Ra-1

Lützen (L) Lützen L-1
Lützen L-2
Lützen L-3
Lützen L-4

Meuchen (Me) Meuchen Me-1
Meuchen Me-2

Muschwitz (Mu) Kreischau (Kr) Mu-Kr-1
Kreischau (Kr) Mu-Kr-2
Kreischau (Kr) Mu-Kr-3
Tornau (To) Mu-To-1

Poserna (Po) Poserna Po-1
Rippach (Ri) Großgöhren (Gr) Ri-Gr-1

Pörsten (Pö) Ri-Pö-1
Pörsten (Pö) Ri-Pö-2

Röcken (Rö) Bothfeld (Bo) Rö-Bo-1
Bothfeld (Bo) Rö-Bo-2
Michlitz (Mi) Rö-Mi-1

Sössen (Sö) Gostau (Go) Sö-Go-1
Starsiedel (St) Starsiedel St-1

Starsiedel St-2
Zorbau (Zo) Gerstewitz (Ge) Zo-Ge-1

Gerstewitz (Ge) Zo-Ge-2
Nellschütz (Ne) Zo-Ne-1
Nellschütz (Ne) Zo-Ne-2
Nellschütz (Ne) Zo-Ne-3
Zorbau (Zo) Zo-Zo-1
Zorbau (Zo) Zo-Zo-2

Für die 1. Änderung des FNP der Stadt Lützen wird eine Umwelt-
prüfung gemäß § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt.
Der Entwurf zur 1. Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Stadt Lützen, bestehend aus der Planzeichnung und der Be-
gründung sowie dem Umweltbericht, kann in der Zeit

vom 14.07.2025 bis einschließlich 15.08.2025
im Internet unter https://www.stadt-luetzen.de/de/bauleitpla-
nung.html abgerufen werden. Zusätzlich zur Veröffentlichung 
im Internet liegen die Unterlagen zum Entwurf der 1. Änderung 
des FNP der Stadt Lützen können während des oben genannten 
Zeitraums in der Stadtverwaltung Lützen, im Bauamt (Rathaus, 
Markt 1, 06686 Lützen) während folgender Öffnungszeiten so-
wie nach Vereinbarung zu jedermanns Einsicht
öffentlich aus:
Montag 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:30 Uhr
Freitag 09:00 – 11:00 Uhr

Die folgenden umweltbezogenen Informationen und nach Ein-
schätzung der Gemeinde wesentlichen vorliegenden umwelt-
bezogenen Stellungnahmen sind ebenfalls Bestandteil der im 
Internet bekannt gemachten bzw. ausgelegten Unterlagen:
• Umweltbericht als Anlage zur Begründung des FNP-Entwurfs;
• Stellungnahme Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt, Re-

ferat Naturschutz, Landschaftspflege, Bildung für nachhalti-
ge Entwicklung vom 10.07.2024 mit Hinweisen zum Umwelt-
schadensgesetz und Artenschutzrecht;

• Stellungnahmen des Burgenlandkreis vom 29.07.2024 und 
06.08.2024 mit Hinweisen zu Kampfmittelverdachtsflächen 
(Rechts- und Ordnungsamt), zu Schutzgebieten, Schutzob-
jekten und Artenschutz (Umweltamt, untere Naturschutzbe-
hörde), zur Darstellung von Altlastenverdachtsflächen und 
Erosions- und Vernässungsereignissen im Gemeindegebiet 
(Umweltamt, untere Abfall- und Bodenschutzbehörde);

• Stellungnahme des Amtes für Landwirtschaft, Flurneuord-
nung und Forsten Süd vom 27.08.2024 mit Hinweisen zur 
Bodennutzung;

• Stellungnahme des Landesamtes für Geologie und Bergwe-
sen vom 23.07.2024 mit Hinweisen zu Bergbauberechtigun-
gen und Altbergbaugebieten;

• Stellungnahmen des Bundes für Umwelt- und Naturschutz 
Deutschland e.V., Landesverband Sachsen-Anhalt vom 
11.08.2024 und 17.10.2024 mit Hinweisen zur Berücksichti-
gung der Belange des Natur- und Landschaftsschutzes;

• Stellungnahmen der Naturfreunde Deutschlands, Landes-
verband Sachsen-Anhalt vom 11.08.2024 und 20.10.2024 
mit Hinweisen zur Berücksichtigung der Belange des Natur- 
und Landschaftsschutzes.

Ergänzend wird darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung des 
§ 4 Abs. 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes 
in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Abs. 3 Satz 1 des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen ausgeschlossen 
ist, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht recht-
zeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können.
Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnah-
men zum Entwurf der 1. Änderung des FNP der Stadt Lützen in 
Text- bzw. Schriftform (E-Mail-Adresse: bauamt@stadt-luetzen.
de bzw. Postadresse: Stadt Lützen, Markt 1, 06686 Lützen) sowie 
während der Dienstzeiten zur Niederschrift abgegeben werden. Es 
besteht die Möglichkeit der Erörterung. Nicht fristgerecht abgege-
bene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über die 
Planung unberücksichtigt bleiben, sofern die Stadt Lützen deren 
Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren In-
halt für die Rechtmäßigkeit der Planung nicht von Bedeutung ist.

Datenschutz
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass Dritte (Privatperson) 
mit der Abgabe einer Stellungnahme der Verarbeitung ihrer an 
gegeben Daten wie Name, Adressdaten und E-Mail-Adressen 
zustimmen. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderan-
gaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis 
der Prüfung nach Abschluss des Verfahrens. Gemäß Art. 6 Abs. 
1e EU-DSGVO werden die Daten im Rahmen des Bauleitplanver-
fahrens für die gesetzlich bestimmten Dokumentationspflich-
ten und für die Informationspflicht Ihnen gegenüber genutzt.

Lützen, 12.06.2025

Mirko Kother
Bürgermeister
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Öffentliche Auslegung zum 2. Entwurf der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 2 
Wohngebiet „Am Steinberg“ in Söhesten
Der Stadtrat der Stadt Lützen hat in öffentlicher Sitzung den 
Entwurf der 2. Änderung des Bebauungsplanes (Stand Jan. 
2025) gebilligt und beschlossen diesen der Öffentlichkeit vor-
zustellen. Zugleich findet eine Beteiligung der Behörden, sons-
tigen Träger öffentlicher Belange sowie der Nachbargemeinden 
statt.

Von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB sowie von dem 
Umweltbericht nach § 2a BauGB und der Überwachung nach  
§ 4c BauGB wird gemäß § 13 Abs. 3 BauGB abgesehen.

Aufgrund der zum Entwurf eingegangenen Stellungnahmen 
wurde eine teilweise Überarbeitung der Entwurfsunterlagen er-
forderlich. Der 2. Entwurf wird nach § 4a Abs. 3 BauGB erneut 
ausgelegt. Stellungnahmen können nur zu den geänderten bzw. 
ergänzten Teilen abgegeben werden.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes grenzt 
im Norden an die Wohnsiedlung der Müller-Ludwig-Straße an 
und umfasst zudem die Wohnbebauung beidseits der Straße 
„Am Steinberg“. Die räumliche Lage ist im Anschluss dieser Be-
kanntmachung dargestellt.
Der Bereich der in Rede stehenden 2. Änderung umfasst folgen-
de Flächen in der Gemarkung Muschwitz, Flur 5:
Flurstücke 131, 132, 133, 134, 135, 136, 137, 138, 139, 140, 141, 
142, 143, 144, 145, 146, 149, 150, 151, 152, 153, 154, 155, 156, 
157, 158, 159, 160, 161, 320, 321, 125/3, 122/5, 126/7, 126/8, 
126/9, 126/5, 99/5.

Der Inhalt dieser Bekanntmachung sowie der 2. Entwurf der  
2. Änderung des Bebauungsplanes, bestehend aus der Plan-
zeichnung (Teil A), den Textlichen Festsetzungen (Teil B) und 
der Begründung wird in das Internet eingestellt und kann in 
der Zeit vom 14.07.2025 bis einschließlich 28.07.2025 auf der 
Homepage der Stadt eingesehen werden:
www.stadt-luetzen.de
-> Wirtschaft, Raum, Klima -> Bauleitplanung -> Muschwitz - 
Bebauungsplan Nr. 2 Wohngebiet „Am Steinberg“ Söhesten

Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet liegen die vollstän-
digen Planunterlagen während der gesamten Auslegungszeit in 
der Stadt Lützen, Rathaus Lützen, Markt 1 im Bauamt (Zimmer 
2.18) in 06686 Lützen während folgender Öffnungszeiten zu je-
dermanns Einsichtnahme öffentlich aus:
Montag 09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Während der Auslegungsfrist können von jedermann - schrift-
lich, per E-Mail (bauamt@stadt-luetzen.de) und/oder mündlich 
zur Niederschrift - Stellungnahmen zum 2. Entwurf der 2. Än-
derung des Bebauungsplanes abgegeben werden. Es wird aus-
drücklich darauf hingewiesen, dass nur zu den geänderten bzw. 
ergänzten Teilen Stellung bezogen werden kann.
Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. 
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebe-
ne Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleit-
plan unberücksichtigt bleiben können.

Hinweise zum Datenschutz
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass Dritte (Privatperson) 
mit der Abgabe einer Stellungnahme der Verarbeitung ihrer an-
gegeben Daten, wie Name, Adressdaten und E-Mailadressen 
zustimmen. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderan-
gaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis 
der Prüfung nach Abschluss des Verfahrens. Gemäß Art. 6 Abs. 
1e EU-DSGVO werden die Daten im Rahmen des Bauleitplanver-

fahrens für die gesetzlich bestimmten Dokumentationspflich-
ten und für die Informationspflicht Ihnen gegenüber genutzt
Lützen, den 18.06.2025

Stadt Lützen
Der Bürgermeister
(Mirko Kother)
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Wir suchen einen Bauhofmitarbeiter! (m/w/d)

Stellenausschreibung
Sie arbeiten gern im Freien, 
sind zuverlässig, belastbar, ha-
ben Kenntnisse und Erfahrun-
gen im Bereich der Straßenun-
terhaltung und der Baum- und 
Grünflächenpflege?

Dann bewerben Sie sich auf unsere ab sofort zu besetzender 
unbefristeter Stelle als

Bauhofmitarbeiter (m/w/d)
bei der Stadt Lützen in Vollzeit.

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
•	 Unterhaltung von Grün- Sport- und Parkanlagen (Rasen-

mahd, Beetgestaltung, Laubentfernung)
•	 Baum- und Gehölzpflege
•	 Unterhaltung von Spiel- und Bolzplätzen (Sichtkontrol-

len, Kleinreparaturen, Wartungs- und Ausbesserungsar-
beiten)

•	 Straßenunterhaltungsdienst (Bauunterhalt, Wartung 
und Reinigung von Verkehrszeichen und Verkehrssiche-
rungsanlagen, Grasmahd, Baum- und Gehölzschnitt)

•	 Straßenreinigung (maschinell und händisch), Entleerung 
von öffentlichen Müllbehältern, Entsorgung von illegalen 
Müllablagerungen

•	 Winterdienst (händisch und als Fahrer von Räum- und 
Streufahrzeugen)

•	 Hausmeisterarbeiten in Kindertagesstätten, Schulen 
und sonstigen städtischen Liegenschaften

•	 Transportarbeiten und andere Sonderaufgaben

Voraussetzungen für die Besetzung der Stelle:
•	 eine abgeschlossene Berufsausbildung, vorzugsweise 

in einem gärtnerischen, handwerklichen oder techni-
schen Beruf

•	 handwerkliches Geschick und die Fähigkeit zum Führen 
von Baumaschinen und Arbeitsgeräten

•	 Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis der Klasse C1E (bzw. 
die Bereitschaft diesen nachträglich zu erwerben bis 
zum Ende der Probezeit)

•	 Bereitschaft zur Übernahme von Tätigkeiten auch au-
ßerhalb üblicher Arbeitszeiten (z. B. an Wochenenden, 
Feiertagen, nachts) sowie zur Ableistung von Ruf- und 
Bereitschaftsdiensten

•	 Verantwortungsbewusstsein, Belastbarkeit, Teamfähig-
keit und Organisationsgeschick, Durchsetzungs- und 
Entscheidungsvermögen

Wünschenswert sind darüber hinaus:
•	 Erfahrungen im Umgang mit Rasenmähern, Hecken-

schere u. ähnlichen technischen Geräten
•	 Besitz eines Fachkundenachweises zur Benutzung von 

Motorkettensägen
•	 Mitwirkung im aktiven Einsatzdienst der Freiwilligen 

Feuerwehr der Stadt Lützen

Wir bieten:
•	 ein interessantes und abwechslungsreiches Aufgaben-

gebiet
•	 ein angenehmes Klima innerhalb des Teams der Bauhof-

mitarbeiter
•	 ein angemessenes Entgelt in der Entgeltgruppe 4 sowie 

Sonderzahlungen nach dem Tarifvertrag des öffentli-
chen Dienstes (TVöD-VKA)

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre 
vollständige und aussagekräftige Bewerbung inklusive Be-
werbungsschreiben, das sowohl auf die geforderten Vor-
aussetzungen als auch auf die Motivation der Bewerbung 
eingeht, einen lückenlosen Lebenslauf, die Darstellung Ihres 
beruflichen Werdeganges, Qualifikationsnachweise sowie 
Arbeitszeugnisse über bisher ausgeübte Tätigkeiten bis zum 
31.07.2025 an:

Stadt Lützen
Personalamt
Markt 1
06686 Lützen

oder per Mail an: personal@stadt-luetzen.de

Bei der Übersendung per E-Mail, fassen Sie bitte die Bewer-
bungsunterlagen in einer Datei im PDF-Format zusammen. 
Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter Menschen sind 
ausdrücklich erwünscht.
Bewerbungskosten (z.B. Reisekosten) werden durch die 
Stadt Lützen nicht erstattet.
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir die eingereichten 
Bewerbungsunterlagen nur im Fall eines beigefügten, aus-
reichend großen und frankierten Rückumschlages zurück-
senden. Anderenfalls werden diese nach Abschluss des 
Verfahrens ordnungsgemäß unter Berücksichtigung des Da-
tenschutzes von uns vernichtet.

Kother
Bürgermeister

Die nächste Ausgabe
 erscheint am:
Freitag, dem 15. August 2025

Annahmeschluss 
für redaktionelle Beiträge ist:
Mittwoch, der 30. Juli 2025

Annahmeschluss für Anzeigen ist:
Mittwoch, der 6. August 2025, 
9.00 Uhr
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Wir suchen einen Mitarbeiter (m/w/d) für das Ordnungsamt!

Stellenausschreibung
Bei der Stadt Lützen ist zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt im 
Haupt- und Ordnungsamt eine 
Stelle als

Sachbearbeiter/in Ordnungsamt /  
Verwaltungsvollzugsdienst (Stellen-ID 32.3)

in Vollzeit (39 Stunden/Woche) zu besetzen.

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere
•	 Durchführung allgemeiner ordnungsbehördlicher Aufga-

ben
•	 Verfolgung von allgemeinen Ordnungswidrigkeiten
•	 Erlass von Ordnungsverfügungen/Allgemeinverfügun-

gen
•	 Erlass von verkehrsrechtlichen Anordnungen/ Sonder-

nutzungserlaubnissen
•	 Kontrolle/Überwachung des ruhenden Verkehrs
•	 Maßnahmen als Straßenbaubehörde (Beschädigungen, 

Beschilderungen, Markierungen)
•	 Wahrnehmung und Ausführung des Vollstreckungsau-

ßendienstes
•	 Bearbeitung von Vorgängen nach dem Hundegesetz des 

LSA
•	 Außendienstkontrollfahrten und regelmäßige Streifen-

gänge auch in Zusammenarbeit mit der Polizei oder an-
deren Behörden

•	 Mitwirkung bei Zwangsräumungen/Hausdurchsuchun-
gen

•	 Unterbringung von Obdachlosen
•	 Regelmäßige Wahrnehmung des ordnungsbehördlichen 

Bereitschaftsdienstes, dabei 24-stündige Rufbereit-
schaft, auch an Sonn- und Feiertagen

Voraussetzungen für die Besetzung der Stelle:
•	 eine abgeschlossene Berufsausbildung als 

Verwaltungsfachangestellte/r oder ein abgeschlosse-
ner Beschäftigtenlehrgang I oder eine abgeschlossene 
Berufsausbildung sowie umfangreiche Erfahrungen auf 
dem Gebiet des Polizei- und Ordnungsrechtes

Darüber hinaus erwarten wir:
•	 sorgfältiges und gewissenhaftes Arbeiten
•	 Fähigkeit der eigenständigen Problemlösung und Selb-

storganisation
•	 sehr gute mündliche und schriftlich Kommunikationsfä-

higkeit

•	 Teamfähigkeit und Kooperationsfähigkeit
•	 freundliches und offenes Auftreten
•	 Kritik- und Konfliktfähigkeit
•	 Belastbarkeit und Flexibilität
•	 Fähigkeit zu analytischem und komplexem Denken und 

Handeln
•	 Führerschein der Klasse B
Der Besitz einer Fahrerlaubnis der Klasse B (alt: Führerschein-
klasse 3) ist Voraussetzung, die Bereitschaft zum gelegent-
lichen Einsatz des privaten Pkw für dienstliche Zwecke wird 
mit einer Bewerbung erklärt. Schwerbehinderte Menschen 
werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Das Arbeitsverhältnis bestimmt sich nach dem Tarifvertrag 
für Beschäftigte des öffentlichen Dienstes (TVöD-VKA). Die 
Stelle ist in die Entgeltgruppe E 9a TVöD (VKA) eingruppiert.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre 
vollständige und aussagekräftige Bewerbung mit Angabe 
der Stellen-ID 32.3 inklusive Bewerbungsschreiben, das 
sowohl auf die geforderten Voraussetzungen als auch auf 
die Motivation der Bewerbung eingeht, einen lückenlosen 
Lebenslauf, die Darstellung Ihres beruflichen Werdeganges, 
Qualifikationsnachweise sowie Arbeitszeugnisse über bisher 
ausgeübte Tätigkeiten bis zum 31.07.2025 an:

Stadt Lützen
Personalamt
Markt 1
06686 Lützen

oder per Mail an: personal@stadt-luetzen.de

Bei der Übersendung per E-Mail, fassen Sie bitte die Bewer-
bungsunterlagen in einer Datei im PDF-Format zusammen. 
Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter Menschen sind 
ausdrücklich erwünscht.
Bewerbungskosten (z.B. Reisekosten) werden durch die 
Stadt Lützen nicht erstattet.
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir die eingereichten 
Bewerbungsunterlagen nur im Fall eines beigefügten, aus-
reichend großen und frankierten Rückumschlages zurück-
senden. Anderenfalls werden diese nach Abschluss des 
Verfahrens ordnungsgemäß unter Berücksichtigung des Da-
tenschutzes von uns vernichtet.

Kother
Bürgermeister
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Wir bieten eine Stelle beim Gebäudemanagement
Bei der Stadt Lützen ist zum 
01.11.2025 im Bauamt eine 
Stelle als

Sachbearbeiter/in Gebäudemanagement
 - Mieten (m/w/d) (Stellen-ID 65.1)

in Vollzeit unbefristet zu besetzen.

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
•	 Verwaltung, Betreuung, Unterhaltung und Vermarktung 

von nichtöffentlichen Immobilien der Stadt Lützen
•	 Erstellung, Abschluss, Verwaltung und Aufhebung von 

Mietverträgen
•	 Durchführung von Besichtigungen, Wohnungsüberga-

ben und -abnahmen
•	 Erstellung von Betriebskostenabrechnungen
•	 Planung, Koordination und Überwachung von Moderni-

sierungs-, Instandsetzungs- und Wartungsmaßnahmen
•	 An- Abmeldungen aller Versorgungsträger
•	 Bearbeitung von Versicherungsfällen im Bereich Gebäu-

deversicherung
•	 Kontrolle wiederkehrender Prüfungen
•	 Vermietung und Verwaltung von Räumen zur öffentli-

chen Nutzung
•	 Kontrolle, Kontierung und Buchung aller Ein- und Aus-

gangsrechnungen
•	 Planung der Haushaltsmittel

Fachliche und persönliche Anforderungen:
•	 eine abgeschlossene Ausbildung als Immobilienkaufmann 

bzw. Immobilienfachwirt, Kaufmann für Büromanagement 
mit Schwerpunkt Liegenschafts- bzw. Immobilienverwal-
tung oder eine vergleichbare Ausbildung (m/w/d)

•	 mehrjährige Erfahrungen im Gebäudemanagement bzw. 
in der Immobilienverwaltung sowie in der Beschaffung 
wünschenswert

•	 von Vorteil Fachkenntnisse im Mietrecht u.a. Wohnraum-
mietrecht, Betriebskostenverordnung, Heizkostenver-
ordnung oder Bereitschaft zur Erlangung von Kenntnis-
sen zu den einschlägigen Vorschriften und Gesetzen

•	 wünschenswert sind Kenntnisse im Vergaberecht

•	 gute kommunikative Fähigkeiten, Urteilsfähigkeit, Dis-
kretion, Umsicht und Zuverlässigkeit

•	 Flexibilität, Einsatzbereitschaft, Organisations- und 
Teamfähigkeit

•	 sicherer Umgang mit Office-Anwendungen
•	 Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung
•	 Führerschein Klasse B

Die Stelle ist in Vollzeit, mit 39 Wochenstunden, unbefristet 
zu besetzen und bestimmt sich nach dem Tarifvertrag für Be-
schäftigte des öffentlichen Dienstes (TVöD- VKA). Die Ein-
gruppierung erfolgt in die Entgeltgruppe 7.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre 
vollständige und aussagekräftige Bewerbung mit Angabe 
der Stellen-ID 65.1 inklusive Bewerbungsschreiben, das 
sowohl auf die geforderten Voraussetzungen, als auch auf 
die Motivation der Bewerbung eingeht, die Darstellung Ihres 
beruflichen Werdeganges, Qualifikationsnachweise sowie 
Arbeitszeugnisse über bisher ausgeübte Tätigkeiten bis zum 
31.07.2025 an:

Stadt Lützen
Personalamt
Markt 1
06686 Lützen

oder per Mail an: personal@stadt-luetzen.de

Bei der Übersendung per E-Mail fassen Sie bitte die Bewer-
bungsunterlagen in einer Datei im PDF- Format zusammen. 
Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter Menschen sind 
ausdrücklich erwünscht.
Bewerbungskosten (z.B. Reisekosten) werden durch die 
Stadt Lützen nicht erstattet.
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir die eingereichten 
Bewerbungsunterlagen nur im Fall eines beigefügten, aus-
reichend großen und frankierten Rückumschlages zurück-
senden. Anderenfalls werden diese nach Abschluss des 
Verfahrens ordnungsgemäß unter Berücksichtigung des Da-
tenschutzes von uns vernichtet.

Kother
Bürgermeister

Hinweisbekanntmachung gemäß  
§ 8 Absatz 5 GKG LSA
Der Stadtrat der Stadt Lützen hat in seiner Sitzung am 
29.04.2025 (Beschluss Nr. BV-SR-642/2025) die Verbandssat-
zung des Zweckverbandes „Interkommunales Industrie- und 
Gewerbegebiet A9/B91“ beschlossen.
Mit Bescheid des Landesverwaltungsamtes Sachsen-Anhalt 
vom 06.05.2025 wurde die Verbandssatzung genehmigt.
Die öffentliche Bekanntmachung der Verbandssatzung sowie 
der Genehmigung des Landesverwaltungsamtes erfolgte am 
15.05.2025 im Amtsblatt Nr. 5/2025 des Landesverwaltungsam-
tes Sachsen-Anhalt. Das Amtsblatt kann im Internet unter https://
lvwa.sachsen-anhalt.de/aktuelles/amtsblatt/ abgerufen werden.
Die Stadt Lützen weist hiermit gemäß § 8 Absatz 5 GKG LSA auf 
diese Veröffentlichung hin.

Lützen, 24.06.2025

Mirko Kother
Bürgermeister

Jahresabschluss 2021
Hiermit wird bekannt gegeben, dass der Stadtrat der Stadt Lützen 
gemäß § 120 Abs 1 KVG LSA in seiner Sitzung am 24.06.2025 mit 
Beschluss-Nr.: BV-SR-670/2025 die Feststellung der Jahresrech-
nung der Stadt Lützen für das Haushaltsjahr 2021 beschlossen 
und dem Bürgermeister der Stadt Lützen die Entlastung für die 
Haushaltsführung des Haushaltsjahres 2021 erteilt hat.
Der Jahresabschluss liegt nach § 120 Abs. 2 KVG LSA in der 
Zeit vom 14.07.2025 bis 24.07.2025 im Rathaus der Stadt Lüt-
zen, Markt 1, 06686 Lützen, Zimmer 12 während der Dienstzei-
ten öffentlich aus.
Montag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 15.30 Uhr
Freitag 9.00 Uhr – 11.00 Uhr

Lützen, den 25.06.2025

Kother
Bürgermeister



Nr. 7/2025 Amtsblatt der Stadt Lützen vom 11. Juli 2025- 9 -

Radeln Sie mit Gustav Adolf  
um die Wette - Stadtradeln 2025

Jetzt schon anmelden! Ende August losradeln!
Das Stadtradeln 2025 steht vor der Tür! 
Gemeinsam können wir unsere Stadt umweltfreundlicher, ge-
sünder und lebendiger machen.
Mach mit beim Stadtradeln und zeige, wie viel Spaß nachhalti-
ges Radfahren macht!
Warum mitmachen?
•	 Beitrag zum Klimaschutz – weniger CO2 mehr frische Luft
•	 Förderung der Gesundheit – Bewegung tut gut!
•	 Teamgeist stärken – gemeinsam für unsere Stadt unter-

wegs
•	 Spaß und Motivation – eine spannende Challenge
Lasst uns gemeinsam ein Zeichen setzen und zeigen, dass wir 
aktiv für eine bessere Zukunft eintreten. Melde dich noch heute 
an und radle für unsere Stadt – für eine nachhaltige, lebenswer-
te Zukunft!

Wir nehmen vom 29. August  
bis 18. September 2025 am Stadtradeln teil.
Wie das mit der Anmeldung geht? Einfach auf dieser Webseite 
vorbei schauen www.stadtradeln.de/luetzen und loslegen!
Oder die QR-Codes für die Stadtradeln-App (Android oder iOS9) 
scannen und dort anmelden.

Öffentliche Bekanntmachung  
Jahresabschluss 2022

Jahresabschluss 2022
Hiermit wird bekannt gegeben, dass der Stadtrat der Stadt 
Lützen gemäß § 120 Abs 1 KVG LSA in seiner Sitzung am 
24.06.2025 mit Beschluss-Nr.: BV-SR-673/2025 die Fest-
stellung der Jahresrechnung der Stadt Lützen für das Haus-
haltsjahr 2022 beschlossen und dem Bürgermeister der Stadt 
Lützen die Entlastung für die Haushaltsführung des Haushalts-
jahres 2022 erteilt hat.
Der Jahresabschluss liegt nach § 120 Abs. 2 KVG LSA in der 
Zeit vom 14.07.2025 bis 24.07.2025 im Rathaus der Stadt Lüt-
zen, Markt 1, 06686 Lützen, Zimmer 12 während der Dienstzei-
ten öffentlich aus.
Montag 9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr
Freitag 9.00 – 11.00 Uhr

Lützen, den 25.06.2025

Kother
Bürgermeister

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Bürgerbüro ab August jeden 1. Samstag 
im Monat geöffnet
Ab dem 1. August 2025 hat das Bürgerbüro in Lützen, Markt 7, 
06686 Lützen jeden 1. Samstag im Monat von 09:00 bis 11:00 
Uhr geöffnet.

WICHTIG!
Das Bezahlen vor Ort ist an diesen Samstagen ausschließlich mit 
EC-Karte möglich. Eine Zahlung mit Bargeld ist nicht möglich.

Das Bürgerbüro hat wie folgt geöffnet:
Montag 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr 13:00 bis 15:30 Uhr
Freitag 09:00 bis 11:00 Uhr
zusätzlich jeden 1. Samstag im Monat von 09:00 bis 11:00 Uhr

Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir, Termine vor-
ab online zu machen. Dies geht unter folgender Adresse im In-
ternet: https://www.stadt-luetzen.de/de/onlinetermin.html

Unser Team nennt sich „Offenes Team – Lützen“.
Wir freuen uns auf viele motivierte Radlerinnen und Radler.
Auf die Pedale, fertig, los!
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Zweckverband nimmt offiziell Arbeit auf

Förderantrag über 121,5 Millionen Euro soll bis Ende Juni gestellt werden

Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes „Interkommu-
nales Industrie- und Gewerbegebiet (IKIG) an der A9/B91“ hat 
sich am 16. Juni 2025 in Weißenfels konstituiert. In der Sitzung 
wurde Landrat Götz Ulrich einstimmig zum Vorsitzenden der 
Verbandsversammlung gewählt.
Zum ehrenamtlichen Geschäftsführer des Verbandes wurde 
vorläufig Maik Wittke berufen. Er wird die operativen Aufgaben 

bis zur Wahl eines hauptamtlichen Geschäftsführers kommis-
sarisch wahrnehmen. Die Verbandsversammlung hat beschlos-
sen, nunmehr zeitnah den Förderantrag zur Erschließung des 
Industrie- und Gewerbegebietes über 121,5 Millionen Euro zu 
stellen. Dieser soll bis Ende des Monats erarbeitet sein.
Landrat Götz Ulrich zeigte sich hocherfreut und erklärte: „Ein 
weiterer Meilenstein im größten Strukturwandelprojekt des Bur-
genlandkreises ist erreicht. Die lange Vorarbeit des Burgenland-
kreises gemeinsam mit den Städten Weißenfels, Lützen und Ho-
henmölsen trägt jetzt erste Früchte. Der Zweckverband ist nun 
handlungsfähig und kann seine Arbeit aufnehmen. Als erster 
Schritt steht jetzt die Antragstellung der Fördermittel für unser 
Interkommunales Industrie- und Gewerbegebiet an der A 9 an.“

Hintergrund:
Um Industrie- und Gewerbeflächen zu entwickeln, wurde der 
Zweckverband „Interkommunales Industrie- und Gewerbegebiet 
(IKIG) an der A9/B91“ gegründet. Der Zweckverband wird dabei 
zentrale Aufgaben wie die Planung, Erschließung, Vermarktung 
und das Ansiedlungsmanagement für das IKIG übernehmen. 
Das IKIG umfasst eine Fläche von 248,5 Hektar.

Sommer, Sonne und das Sommerbad 
Lützen: Wenn der Parkplatz knapp wird

Der Sommer ist in vollem Gange, und das Sommerbad Lützen ist 
bei den heißen Temperaturen ein beliebtes Ziel für Familien, Freun-
de und alle, die sich eine erfrischende Abkühlung gönnen möch-
ten. Mit steigenden Besucherzahlen wächst jedoch auch die He-
rausforderung, einen Parkplatz in der Nähe des Bades zu finden.
An besonders heißen Tagen ist der Parkplatz am Sommerbad 
oft schnell voll. Viele Besucher parken direkt vor Ort, um be-
quem ins Wasser zu gelangen und den Tag entspannt zu ge-
nießen. Das ist verständlich und zeigt, wie beliebt das Bad ist. 
Allerdings führt dies manchmal dazu, dass Autofahrer in den 
Nebenstraßen nach freien Parkplätzen suchen. Dabei kann es 
passieren, dass sie versehentlich Ausfahrten von Anwohnern 
blockieren, was für alle Beteiligten ärgerlich ist.
Es ist wichtig zu wissen, dass die Anwohner ihre Zufahrten be-
nötigen, um ihren Alltag zu bewältigen. Das Blockieren von Ein-
fahrten kann nicht nur den Zugang zu privaten Grundstücken er-
schweren, sondern auch zu unnötigen Konflikten führen. Deshalb 
bitten wir alle Besucher und Autofahrer, beim Parken Rücksicht 
zu nehmen. Wenn die Parkplätze am Bad voll sind, ist es hilfreich, 
nach alternativen Parkmöglichkeiten in der Umgebung zu su-
chen. Da bietet sich in der Ferienzeit der Innenstadt-Parkplatz an 
der Schule an, da der außerhalb der Schulzeit viele frei Plätze hat.
Gemeinsam können wir dafür sorgen, dass der Besuch im Som-
merbad für alle angenehm bleibt – für die Gäste, die Anwohner 
und die Helfer vor Ort. Ein bisschen Rücksicht und Verständnis 
tragen dazu bei, dass die schöne Sommerzeit für alle ein Ge-
nuss bleibt.
Wir wünschen allen einen erholsamen und sicheren Sommer!

Sommerbad Lützen hat in den Ferien 
länger geöffnet

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: logistik@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!
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Warum Hausnummern an Gebäuden unverzichtbar sind

Eindeutige Identifizierung und Orientierung
Stellen Sie sich vor, sie haben einen medizinischen Notfall und 
der Rettungsdienst findet Sie nicht, weil an ihrem Haus die 
Hausnummer fehlt.
Eine gut sichtbare Hausnummer ist für Notfalldienste lebens-
wichtig, weil sie den Rettungskräften ermöglicht, den Einsatzort 
schnell und ohne Umwege zu finden. In Notfällen zählt oft jede 
Sekunde: Wenn Sanitäter, Feuerwehr oder Polizei erst nach der 
richtigen Adresse suchen müssen, weil die Hausnummer ver-
deckt oder gar nicht vorhanden ist, geht wertvolle Zeit verloren. 
Diese Verzögerung kann im schlimmsten Fall über Leben und 
Tod entscheiden, insbesondere bei Herzinfarkten, Schlaganfäl-
len oder anderen medizinischen Notfällen.
Hausnummern sind weit mehr als nur dekorative Elemente an 
der Fassade: Sie sind ein zentrales Instrument zur eindeutigen 
Identifizierung eines Gebäudes innerhalb einer Straße oder Ort-
schaft.
In Kombination mit dem Straßennamen und der Postleitzahl 
entsteht so eine unverwechselbare Adresse, die in amtlichen 
Verzeichnissen wie dem Grundbuch oder Liegenschaftskatas-
ter festgehalten wird. Ohne Hausnummern wäre die Zuordnung 
eines Gebäudes zu einem bestimmten Besitzer oder Bewohner 
kaum möglich.

Schnelle Hilfe im Notfall
Eine gut sichtbare Hausnummer kann im Ernstfall Leben retten. 
Rettungsdienste wie Feuerwehr, Krankenwagen oder Polizei 
sind darauf angewiesen, das richtige Gebäude schnell zu fin-
den.
Ist die Hausnummer schlecht angebracht, verdeckt oder gar 
nicht vorhanden, gehen wertvolle Minuten verloren.

Effiziente Zustellung und Logistik
Nicht nur Rettungskräfte, sondern auch Postboten, Paketdienste 
und Lieferanten sind auf klar erkennbare Hausnummern ange-
wiesen, um Sendungen zügig und korrekt zustellen zu können.
Fehlende oder schwer lesbare Nummern führen zu Verzögerun-
gen, Verwechslungen und unnötigem Aufwand für alle Beteiligten.

Rechtliche Verpflichtung
In Deutschland ist das Anbringen einer Hausnummer gesetzlich 
vorgeschrieben (§ 126 Baugesetzbuch).
Die Gemeinden vergeben die Nummern und legen oft auch fest, 
wie und wo diese anzubringen sind – meist gut sichtbar am 
Haupteingang, in einer bestimmten Größe und mit gutem Kon-
trast zum Hintergrund. In Lützen ist das Anbringen einer Haus-
nummer in der Gefahrenabwehrverordnung festgeschrieben.
Wer dieser Pflicht nicht nachkommt, riskiert im Zweifel sogar 
ein Bußgeld.

Alltagskomfort und gesellschaftliche  
Entwicklung
Hausnummern sind ein Ergebnis moderner Stadtentwicklung 
und Verwaltung. Erst ihre Einführung im 18. und 19. Jahrhun-
dert ermöglichte eine effiziente Organisation von Städten und 
Gemeinden.
Heute sind sie aus dem Alltag nicht mehr wegzudenken – sei es 
für Besucher, Handwerker oder Dienstleister, die ein Gebäude 
finden müssen.

Fazit
Hausnummern sind ein unverzichtbarer Bestandteil moderner 
Infrastruktur. Sie gewährleisten Sicherheit, Ordnung und Komfort 
für Bewohner, Besucher und Einsatzkräfte gleichermaßen. Gut 
sichtbar und korrekt angebracht, leisten sie einen entscheiden-
den Beitrag zum reibungslosen Funktionieren unseres Alltags.
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Leider sammeln sich immer mehr derartige Beigaben um die 
Stelen – bis hin zu ganzen Pflanzringen.
Das führt leider dazu, dass die Mitarbeiter des Friedhofs mehr 
Aufwand haben, verwelkte Gestecke oder verwitterte Dekorati-
onen zu entfernen, was so nicht vorgesehen ist.
Die Regelungen in der Friedhofsordnung dienen dazu, die Pfle-
ge und den Erhalt aller Grabanlagen zu erleichtern und den 
Friedhof in einem gepflegten Zustand zu halten. Daher gibt es 
verschiedene Grabformen, die entsprechend von den Mitarbei-
tern der Stadt gepflegt werden.
Eine genaue Aufstellung findet sich in der Friedhofverordnung 
der Stadt, die im Internet auf unserer Webseite einzusehen ist 
unter: https://www.stadt-luetzen.de/de/datei/anzeigen/id/
2623,1259/lesefassung_friedhofsordnung.pdf

Wir verstehen sehr gut, dass das Gedenken an die Verstorbenen 
ein wichtiger Wunsch ist. Deshalb bitten wir alle Besucherinnen 
und Besucher, die Regelungen zu beachten und die vorgese-
henen Flächen für Grabbeigaben zu nutzen. So können wir ge-
meinsam dazu beitragen, den Friedhof Lützen als einen würde-
vollen Ort der Erinnerung zu erhalten.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Rücksichtnahme!
______________________________________________________

Demografiepreis 2025 - Jetzt bewerben!

Zum 13. Mal startet der Wettbewerb um den Demografiepreis 
des Landes Sachsen-Anhalt.
Gesucht werden wieder innovative und nachhaltige Projekte, 
die zur Gestaltung des demografischen Wandels in Sachsen-
Anhalt beitragen.
Bewerben können sich ab sofort engagierte Bürgerinnen und 
Bürger, Vereine, Unternehmen, Netzwerke, Institutionen oder 
kommunale Gebietskörperschaften. Das Ministerium für Infra-
struktur und Digitales des Landes Sachsen-Anhalt stellt in die-
sem Jahr Preisgelder in Höhe von insgesamt 10.000 Euro zur 
Verfügung.
Eine unabhängige Jury wird aus den eingereichten Projekten 
drei Preisträger auswählen sowie Anerkennungspreise verge-
ben. Zusätzlich wird ein Publikumspreis ermittelt. Bürgerinnen 
und Bürger haben nach dem Bewerbungsschluss die Möglich-
keit, aus den vorgeschlagenen Projekten bei einer Online-Ab-
stimmung ihren Favoriten zu wählen.
Mit dem Demografiepreis werden das Engagement und die 
Innovationskraft der Menschen in Sachsen-Anhalt gewürdigt. 
Initiativen, die attraktive Angebote für die Gesellschaft schaf-

Blumen-Diebe und Vandalen unterwegs

Diebstahl und Vandalismus in den Städtischen 
Museen Lützen
Viele Bürgerinnen und Bürger erfreuen sich tagtäglich über die 
bunten Blumen und Pflanzen in den Kübeln am Museum Lützen 
1632. Diese wurden nun bereits zum wiederholten Male mutwil-
lig herausgerissen und gestohlen.

Es wurde Anzeige bei der Polizei erstattet.
Ähnliche nicht verständliche Vorfälle fanden am sieben Kilome-
ter langen Schlachtfeldpfad statt. In diesem Zusammenhang 
wurden wiederholt mehrere Metallstelen beschmiert und be-
schädigt.
Es wurde ebenfalls Anzeige bei der Polizei erstattet.
Die Stadt Lützen hat für derartiges Verhalten kein Verständnis, 
zumal die Wiederherstellung und Instandsetzung jedes Mal 
Geld kostet.
Sachdienliche Hinweise, die zur Klärung der Sachverhalte bei-
tragen können, melden Sie bitte bei der Polizei.
______________________________________________________

Hinweis zu den Stelen auf dem Friedhof 
Lützen

Auf dem Friedhof Lützen gibt es sogenannte Stelen, die als 
Urnenkammern dienen. Diese bieten eine kostengünstige und 
würdige Möglichkeit, den Verstorbenen eine letzte Ruhestätte 
zu geben. Angehörige legen dort oft Blumen, Gestecke oder an-
dere Grabbeigaben ab, um ihrer Lieben zu gedenken.
Allerdings ist es wichtig zu wissen, dass die Friedhofsordnung 
der Stadt Lützen, genauer gesagt § 19 „Urnenkammern“, be-
stimmte Regelungen vorsieht. Demnach ist das Anbringen oder 
Aufstellen von Grabausschmückungen wie Kerzen, Blumen, 
Vasen oder Ornamenten auf und an den Urnenkammern nicht 
gestattet.
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Und weil der Mensch ein Mensch ist
Du willst wissen, warum es soziale Ungerechtigkeit gibt – und 
was Du dagegen tun kannst? Dann bist Du bei unserem span-
nenden Ferienprojekt genau richtig!
Geschäftsstelle Weißenfels
Mittwoch, 23.07.2025, 09:00 - 14:30 Uhr
Gebühr: gebührenfrei
Leitung: Netzwerk für Demokratie und Courage

Eine Farbenpracht
Hier probieren wir aus, wie man mit farbigen Pastellkreiden 
kräftige, leuchtende Farbtöne auf spezielles Papier bringt und 
damit wirkungsvolle Bilder gestaltet.
Geschäftsstelle Zeitz
Donnerstag, 24.07.2025, 10:00 - 11:30 Uhr
Gebühr: 7,40 €
Leitung: Regina Riemschneider

Kochkurs – Sommer-Backstube für Kinder (6 bis 10 Jahre)
Heute dürft Ihr Euch im Brötchenbacken ausprobieren und dazu 
leckere Kräuterbutter selbst herstellen.
Geschäftsstelle Zeitz
Freitag., 25.07.2025, 10:00 - 12:15 Uhr
Gebühr: 13,80 €, für Zutaten zusätzlich 5,00 € in bar mitbringen
Leitung: Simone Abt-Franke

Gemeinschaftsspiele (ab 6 Jahre)
Kennt Ihr das schon? Cascadia, Spintronics, Lama oder Heck 
Meck?
Kommt gern vorbei und spielt mit uns diese und andere tolle 
Spiele.
Geschäftsstelle Zeitz Dienstag, 29.07.2025, 09:00 - 12:00 Uhr
Geschäftsstelle Naumburg Mittwoch, 30.07.2025, 09:00 - 12:00 
Uhr
Geschäftsstelle Weißenfels Donnerstag, 31.07.2025, 09:00 - 
12:00 Uhr
Gebühr: gebührenfrei
Leitung: Bildungsbüro

Kochkurs – Nudelwerkstatt für Kinder (10 bis 13 Jahre)
Heute stellt Ihr unter Anleitung einen Nudelteig her, formt dar-
aus unterschiedliche Nudelsorten und kocht eine Tomatensoße 
aus frischen Tomaten und Kräutern.
Geschäftsstelle Zeitz
Beginn: Freitag, 01.08.2025, 10:15 - 12:30 Uhr
Gebühr: 13,80 €, für Zutaten zusätzlich 5,00 € in bar mitbringen
Leitung: Simone Abt-Franke

Tanzen mit Spaß
Mit dem Sommer-Workshop von Tina und Ramon könnt Ihr 
Euch auch während der Ferien fit halten und gleichzeitig in die 
mitreißende Welt der lateinamerikanischen Musik eintauchen.

Geschäftsstelle Zeitz
Mittwoch, 06.08.2025, 10:00 - 10:45 Uhr und 11:00 – 11:45 Uhr
Gebühr: 5,00 € pro Termin (1 Termin dauert 45 Minuten)
Leitung: Tina Paneque/Ramon Perez Gonzalez

Auch auf der Internetseite der Volkshochschule ist das Feri-
enangebot zu finden. Eine Anmeldung kann online direkt über 
die Internetseite oder über die Geschäftsstellen der Volkshoch-
schule erfolgen.

Kontakt:
• Telefon: 03443 3396800 (Weißenfels)

03441 879112 (Zeitz)
03445 703125 (Naumburg)

• E-Mail: info@vhs-burgenlandkreis.de
• Internet: www.vhs-burgenlandkreis.de

fen, Potenziale der Digitalisierung nutzen oder Sachsen-Anhalt 
zukunftsfähig machen, sollen ausgezeichnet werden und zum 
Nachahmen anregen.
Unter www.demografie.sachsen-anhalt.de finden interessierte 
Bürgerinnen und Bürger den Bewerberbogen. Eine postalische 
Einreichung ist ebenso möglich.
Die Bewerbungsfrist endet am 5. September 2025.
Verliehen wird der Demografiepreis des Landes Sachsen-An-
halt bei einer feierlichen Veranstaltung in der Staatskanzlei.

Ihre Ansprechpartnerinnen:
Ministerium für Infrastruktur und Digitales des Landes Sach-
sen-Anhalt
Referat Demografische Entwicklung und Prognosen
Cornelia Brüch
Turmschanzenstraße 30
39114 Magdeburg
cornelia.bruech@sachsen-anhalt.de
Tel. 0391 567 7134
AdCOM GmbH (Begleitagentur)
Annett Otto
Klausenerstraße 47
39112 Magdeburg
annett.otto@adcom-md.de
Tel. 0391 744 88 780
______________________________________________________

Sommerferienprogramm der Volkshoch-
schule Burgenlandkreis
Die Volkshochschule Burgenlandkreis bietet in den Sommerfe-
rien eine Vielzahl an Kursen für Kinder und Jugendliche an. Ins-
gesamt 18 Kurse starten zwischen Ende Juni und Anfang Au-
gust an den Standorten Naumburg, Weißenfels und Zeitz. Das 
Angebot ist breit gefächert und erstreckt sich von Sprach- und 
Bewegungskursen über Improvisationstheater bis hin zu Koch- 
und Kreativkursen sowie Puppentheater.
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Veranstaltungskalender
Datum Beginn Veranstaltung Ort Eintritt Veranstalter / Weitere Infos
06.06.2025 bis
14.11.2025

10:00 Uhr bis 
17:00 Uhr

„Felder & Fassaden“
Sonderausstellung im 
Museum Schloss Lützen

Museum im Schloss 
Lützen

Im Eintrittspreis 
des Museums 
enthalten

Städtische Museen Lützen

06.04.2025 bis
14.09.2025

Jeden Sonn-
tag
15:00 Uhr bis 
17:00 Uhr

Der Ami kommt!
Sonderausstellung im 
Marschall-Ney-Haus

Marschall-Ney-Haus frei Förderverein Marschall-Ney-
Haus zu Kaja e.V.

12.07.2025 15:00 Uhr 97. Museumsgeburtstag Museum im Schloss 
Lützen

frei Städtische Museen Lützen

15.07.2025 18:00 Uhr Musiksommer Stadtkirche St. Viti 
Lützen

frei Evangelische Kirchgemeinde

19.07.2025 10:00 Uhr bis 
16:00 Uhr

Markt der Möglichkeiten Markt Lützen frei MachMensch

03.08.2025 14:00 Uhr Hörsommer
„Bleibt der Erde treu“

Nietzsche Gedenk-
stätte Röcken

frei Nietzsche Verein Röcken 
e.V.

09.08.2025 Open-Air-Sommerkino Dorfkirche Dehlitz frei Förderverein zur Erhaltung 
der Dorfkirche Dehlitz e.V.

30.08.2025 ab 11:00 Uhr Jugendvereinstag Lützen Festanger Zorbau frei Jugendvereinstag
30.08.2025 ab 11:00 Uhr Schützenfest Lützen Schweßwitzer Stra-

ße 12, 06686 Lützen
frei Privilegierte Schützengilde 

Lützen 1608 e.V.
27.09.2025 Herbstfest Pobleser Teich frei Heimatverein Kreischau-

Pobles e.V.

In den Rubriken der Ortschaften finden Sie nähere Informationen zur jeweiligen Veranstaltung und weiterführende Informationen 
zu Veranstaltungen außerhalb unseres Gemeindegebietes auf www.stadt-luetzen.de.

Aus den Ortschaften

Ortschaft Lützen

Markt der Möglichkeiten
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Happy Birthday!
Die Städtischen Museen Lützen feiern den 97. Museumsge-
burtstag des Museums im Schloss Lützen.

Die Städtischen Museen Lüt-
zen laden am 12. Juli 2025 zum 
97. Museumsgeburtstag in das 
Museum im Schloss ein. Da-
mit die großen und kleinen Ge-
burtstagsgäste auf ihre Kosten 
kommen, sieht das Programm 
neben mehreren kostenfreien 
Führungen, ein buntes Familien-
angebot mit Kreativangeboten 
durch Katjas Kreativwerkstatt, 
Kinderschminken und musika-
lische Unterhaltung durch das 
Musik-Duo „Lavendel“ vor.
Bürgermeister Mirko Kother 
und die Leiterin der Städtischen

Museen, Manuela Dietz, sowie das gesamte Museumsteam 
freuen sich ab 15:00 Uhr Einwohnerinnen und Einwohner der 
Gemeinde Lützen, sowie Gäste von nah und fern zum Fest zu 
begrüßen und über Erfolge und Herausforderungen des vergan-
genen Museumsjahres, als auch über die Pläne für die kommen-
den Jahre zu informieren.
Damit kein Gast hungrig oder durstig nach Hause gehen muss, 
bieten regionale Händler und Vereine Speisen und Getränke 
zum Verkauf an. Unter anderem gibt sich der Saale-Unstrut-
Handmacher Christian Hodel mit seinen Liederstädter Likören 
die Ehre. Seit 2014 stellt der regionale Erzeuger exklusive Liköre 
in Handarbeit her und experimentiert dafür mit heimischen und 
auch ungewöhnlichen Zutaten.

Der Museumseintritt in das Schloss Lützen ist an diesem Tag 
kostenfrei - der Eintritt im Museum Lützen 1632 ermäßigt.

Programm:
Ganztägig
•	 Bastelspaß mit Katjas Kreativwerkstatt
•	 Likörverkauf durch Liederstädter Liköre
•	 Versorgung mit Essen und Trinken
15:00 Uhr Ansprache Bürgermeister und Museumsleitung
15:30 Uhr Turmführung
16:00 Uhr Musikalisches Programm durch Duo „Lavendel“
16:30 Uhr Turmführung
17:30 Uhr Turmführung

Weitere Informationen finden Sie hier:
www.erlebnis-luetzen.de
______________________________________________________

Sonderausstellung „Felder & Fassaden“ 
im Museum Schloss Lützen
Die Städtischen Museen Lützen laden seit dem 06. Juni 2025 zu 
einer von Lion Hartmann & Katharina Gahlert kuratierten Son-
derausstellung „Felder & Fassaden“ in das Museum im Schloss 
Lützen ein. Insgesamt 15 Künstler aus dem mitteldeutschen 
Raum zeigen ihre Werke aus den Bereichen Textil, Skulptur, Gra-
fik, Fotografie, Sound, Video und Malerei der Öffentlichkeit. Die 
Arbeiten erzählen von Herkunft und Wandel, Verbundenheit und 
Verschiebung, Gemeinschaft und Individualität.
Die Ausstellung lädt ein, bekannte Kategorien zu hinterfragen 
und die eigene Lebensrealität in Beziehung zu kulturellen Er-
zählungen, sozialen Gefügen und persönlichen Perspektiven 
zu setzen. Sie bewegt sich zwischen urbanen Leben, ländlicher 
Identität und gesellschaftlicher Transformation.
Das Schloss wird dabei zum Resonanzraum für Erinnerungen 
und Übergänge von hybriden Lebensformen aus Vergangenheit, 
Gegenwart und Zukunft.

Am Samstag, den 19. Juli 2025, lädt das Umweltnetzwerk Lüt-
zen in Kooperation mit der Stadt Lützen erstmals zum „Markt 
der Möglichkeiten“ auf den Marktplatz in Lützen ein. Zwischen 
10 und 16 Uhr präsentieren sich Organisationen, Einzelperso-
nen und Unternehmen aus Lützen und der Region, die sich für 
Regionalität und Nachhaltigkeit engagieren.
Vielfältige Angebote erwarten die Besucherinnen und Besu-
cher: Das Kieswerk Nellschütz stellt seine Umweltausgleichs-
maßnahmen vor, ein Imker informiert über Bienenhaltung, ein 
Nähverein stellt Textilarbeiten aus und eine Baumschule und 
eine Fachperson aus dem Garten- und Landwirtschaftsbau 
präsentieren sich ebenfalls. Darüber hinaus lädt ein Repair-
Café dazu ein, defekte Elektrokleingeräte, Fahrräder und wei-
tere Gegenstände vor Ort gemeinsam zu reparieren. Auch die 
Volkshochschule des Burgenlandkreises ist mit einem Informa-
tionsstand vertreten. Die Stadt Lützen informiert vor Ort über 
ihr integriertes Klimaschutzkonzept. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt und für Kinder wird es einige Mitmachaktionen geben.
Das Umweltnetzwerk und die Stadt Lützen freuen sich auf zahl-
reiche interessierte Besucherinnen und Besucher. Der Markt 
bietet eine Plattform für Austausch, Inspiration und konkrete 
Handlungsmöglichkeiten im Sinne einer nachhaltigen Entwick-
lung vor Ort.
______________________________________________________

„Du bist ein Ton in Gottes Melodie“ – 
Sommerfest der Kita als gesegneter 
Jahresabschluss
Die Evangelische Kindertagesstätte Lützen feierte am 20. Juni 
2025 ihr traditionelles Sommerfest. Im Mittelpunkt standen Ge-
meinschaft, Dankbarkeit und ein liebevoller Abschied der Kin-
der, die bald neue Wege gehen werden.
Mit unserem Sommerfest blicken wir jedes Jahr gemeinsam 
auf das vergangene Kindergartenjahr zurück. Es ist ein beson-
derer Höhepunkt in unserer Kita – ein Fest der Begegnung, des 
Dankes und der Freude.

In diesem Jahr feierten wir 
in unserem schönen Garten. 
Bei herrlichem Wetter verab-
schiedeten wir feierlich unsere 
Schulanfänger/innen und Hor-
tabgänger/innen. Den Segen 
Gottes erhielten die Kinder da-
bei durch unseren Pfarrer, der 
sie mit stärkenden Worten und 
guten Wünschen auf ihren neu-
en Lebensweg entließ.
Die Kinder bereiteten ein liebe-
volles Programm vor unter dem 
Motto „Du bist ein Ton in Gottes 
Melodie“. Mit kleinen Musikstü-
cken, Gesang und Bewegung 
zeigten sie, wie bunt und leben-
dig unsere Gemeinschaft ist.

Für das leibliche Wohl war mit Kaffee und Kuchen, Roster vom 
Grill, Eis und kühlen Getränken bestens gesorgt. Viele liebevoll 
vorbereitete Aktionen wie Bastel- und Spielstationen, Kindertat-
toos, Ponyreiten, eine Hüpfburg und eine Fahrt im historischen 
Feuerwehrauto machten den Tag zu einem unvergesslichen Er-
lebnis besonders für unsere kleinen Gäste.
Wir sagen von Herzen Danke an alle Helferinnen und Helfer, Un-
terstützerinnen und Unterstützer sowie Sponsoren, die dieses 
schöne Fest möglich gemacht haben!

Wir wünschen allen eine schöne Sommer und Urlaubszeit
Herzliche Grüße

Anja Krupa und das Team des Gustav Adolf Hauses
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Ortschaft Großgörschen

Was wir gemeinsam bewegt haben

Ein Dank an alle, die den Benefiztag  
auf der Freilichtbühne in Großgörschen  
möglich gemacht haben
Am 18. Mai 2025 wurde aus einer Idee Wirklichkeit – und aus ei-
nem Tag ein Erlebnis, das lange nachhallen wird. Der Benefiztag 
an der Freilichtbühne in Großgörschen war nicht nur ein voller 
Erfolg, sondern vor allem ein Beweis dafür, was Gemeinschaft 
bewirken kann.

Ein Tag, der mehr war als ein Event
Ob Sonnenschein oder Regenschauer – was an diesem Tag 
wirklich gestrahlt hat, wart ihr: Besucher:innen, Helfer:innen, 
Künstler:innen, Vereine, Anwohner:innen und Unterstützer:innen.
Ihr habt diesen Tag mit Leben gefüllt – mit Lachen, Gesprächen, 
Musik, Mitgefühl und Mut zur Veränderung.
Es ging um mehr als Unterhaltung.
Es ging um Menschlichkeit. Um Solidarität. Um die Kraft kleiner 
Taten, die Großes möglich machen.

Danke – zwei Silben, so klein und doch so gewaltig
Wir danken allen, die mit angepackt, mitgedacht, mitgewirkt haben.
Allen, die Kuchen gebacken, Kabel verlegt, Flyer verteilt und Fra-
gen beantwortet und Hände gereicht haben.
Danke an die Vereine, die mit Herz und Energie dabei waren.
An die Künstler:innen, die ihre Bühne geteilt haben.
An die Menschen hinter den Kulissen, deren Arbeit vielleicht 
nicht sichtbar war, aber spürbar.
Und danke an euch, liebe Besucher:innen – dass ihr gekommen 
seid, euch habt begeistern lassen, gespendet, gefeiert, zuge-
hört. Ohne euch hätte dieser Tag nicht das werden können, was 
er war: ein Zeichen der Hoffnung und Zusammengehörigkeit.

Ein Moment, der besonders berührte und doch im Regen unter-
ging: die Stimme unserer Kleinsten
Einer der bewegendsten Augenblicke des Tages kam von den 
Kindern der Kita Schwalbennest Großgörschen.
Mit ihrem selbstverfassten Gedicht haben sie uns gezeigt, wor-
um es wirklich geht – und für wen wir das alles tun:

„Das kleine Wir und unsere Bühne“
Ein Gedicht der Kita Schwalbennest Großgörschen

In unserm Dorf, da gibt es was,
das macht uns allen Riesenspaß!
Die Bühne steht hier, hell und fein,
doch bald könnt’ sie verschwunden sein!

Doch wenn wir alle helfen mit,
dann bleibt sie hier – das wär ein Hit!
Denn Wir sind stark, ihr glaubt es kaum,
gemeinsam bauen wir den Traum.

Das kleine Wir, es wächst ganz schnell,
zusammen leuchtet’s richtig hell!
Wenn jeder hilft, ob groß, ob klein,
dann wird die Bühne bleiben – fein!

Ob Tanz, ob Spiel, ob Lied, ob Reim,
die Bühne lädt uns alle ein.
Drum helfen wir mit Herz und Hand,
zusammen ist’s ein starkes Band!

Gemeinsam schaffen wir so viel,
denn Wir sind stark – das ist das Ziel!

Mehr als nur ein guter Tag – ein starkes Ergebnis
Durch eure Großzügigkeit konnten wir mehrere Tausend Euro an 
Spenden sammeln.

Bis zum 14. November 2025 kann die Ausstellung in den Son-
derausstellungsflächen des Museums im Schloss Lützen be-
sichtigt werden. Der Eintritt ist im normalen Tarif enthalten.
Weitere Informationen finden Sie hier: www.erlebnis-luetzen.de

______________________________________________________
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Und es gibt einen Anreiz: Die ersten drei Plätze werden prämiert.
Außerdem können sich jederzeit bis zum 10. August Vereine bei 
Robert Kappler melden, die sich an dem Jugendvereinstag prä-
sentieren wollen.

Eine Summe, die Mut macht – und Wirkung zeigen wird. In enger 
Abstimmung mit der Stadt Lützen werden nun die ersten baulichen 
Maßnahmen am Dach der Freilichtbühne geplant und umgesetzt.
Es ist der Beginn einer Entwicklung, die zeigt:
Unsere Freilichtbühne verdient nicht nur unsere Erinnerungen, 
sondern auch unsere Zukunft.

Was bleibt
Was bleibt, ist mehr als die Erinnerung an einen schönen Tag. Es 
bleibt ein Gefühl von Verbundenheit. Eine Ahnung davon, was 
möglich ist, wenn Menschen nicht nur nebeneinander, sondern 
füreinander da sind.
Großgörschen hat gezeigt, dass wir mit unserer Aktion, Großes 
leisten können.
Dass Gemeinschaft kein leeres Wort ist. Dass Engagement, 
wenn es geteilt wird, Berge versetzen kann – oder in unserem 
Fall: Dächer repariert.
Lasst uns das mitnehmen – über den 18. Mai hinaus.
Denn das Gute, das wir tun, endet nicht mit dem Applaus.
Es beginnt mit dem ersten Schritt. Und diesen haben wir ge-
meinsam gemacht.
Danke. Von Herzen. Für alles.

Nadine Klopp, Ortsbürgermeisterin Großgörschen

Ortschaft Sössen

Wer noch Sanierungsmaßnahmen plant, 
sollte schnell handeln!

Information
Städtebauliche Sanierungsmaßnahme „Ortsteile Sössen“

Der Ortschaftsrat Sössen möchte alle Grundstückseigentümer 
im Sanierungsgebiet Sössen informieren, das die Maßnahmen 
Ende des Jahres 2025 auslaufen!!!
Wer noch Sanierungsmaßnahmen plant, sollte schnell handeln!
•	 Baujahr des Gebäudes an den Sanierungsmaßnahmen ge-

fördert werden sollen / vor 1948 (Einschränkung gilt nicht 
für Maßnahmen zur energetischen Aufwertung, Abriss oder 
Neubau)

•	 Umfang der Maßnahme für die Förderung einer Einzelmaß-
nahme müssen die zuwendungsfähigen Ausgaben min-
destens 2000,00 € betragen (Förderung 40% höchstens 
25.000,00 € je Gebäude)

Bei Fragen wenden Sie sich bitte, an die zuständige Sachbear-
beiterin Frau Lisa Böhland im Bauamt Lützen.
Anträge können bis zum 28.11.2025 gestellt werden!
Bauamt der Stadt Lützen: Frau Lisa Böhland persönlich oder
per E-Mail: lisa.böhland@stadt-luetzen.de

Ortschaft Rippach

Aus Alt mach Neu

„Was entsteht aus Müll oder Resten?“
Bastelwettbewerb zum Jugendvereinstag
Kinder und Jugendliche sind aufgerufen, kreativ zu werden. Ge-
fragt sind Bastelprojekte, die aus Verpackungen, Stoffresten, 
Knöpfen, alten CDs oder Dosen entstehen. Die maximale Größe 
der gebastelten Kunstwerke sollte nicht größer als 50 x 50 cm 
sein.
Bitte die Bastelprojekte anmelden und zwar bis zum 10. August 
2025. Die Anmeldung erfolgt bei Robert Kappler unter +49 162 
1867089 oder per Mail an jugendvereinstagluetzen@gmail.
com. Dort bekommt ihr auch alle Antworten, sollte es Fragen 
zum Wettbewerb geben.
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Anzeige(n)

Stiehler FTS GmbH
·  Fenster & Türen
· Rollläden · Sonnenschutz
· Sicherheitstechnik

Inh. Olaf Stiehler
Beethovenstr. 1
06686 Lützen

Tel.: 03 44 44 - 90 02 92
Fax: 03 44 44 - 90 02 93
E-mail: info@stiehler-fts.de

IHR FACHMANN
vor Ort

Investitionen in neue Fenster Anzeige

lohnen sich
Überall wird gespart. Energiesparlampen werden gekauft, die 
Heizung herunter geregelt und die Wasserhähne in der Wohnung 
bekommen Durchfluss reduzierende Strahlregler. Im schlimms-
ten Falle werden einzelne Räume gar nicht mehr genutzt, um die 
Nebenkostenabrechung im Rahmen zu halten - dies kann teu-
re Bauschäden verursachen. Denn diese extremen Auswüchse 
sind oft gar nicht gut und schon gar nicht notwendig: Bereits 
mit dem Austausch der alten Fenster gegen neue Wärmedämm-
fenster steigt der Wohnkomfort in allen Räumen deutlich und die 
Heizkosten sinken. Quelle: Verband Fenster + Fassade
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Wir als Ortschaftsrat freuen uns sehr, dass sich Menschen 
gefunden haben, die sich gemeinsam für das Andenken an un-
seren bedeutendsten Schriftsteller und Sohn des Dorfes ein-
setzen. Möge dieses Fest der Beginn einer neuen Tradition in 
Poserna sein.
______________________________________________________

Ortsfeuerwehr Poserna mit altbewährter 
und neuer Leitung

Er ist der Neue: Löschmeister Kay Winter

Bei der Stadtratsitzung am 24. Juni 2025 erhielt er aus den Hän-
den des Bürgermeisters Mirko Kother seine Berufungsurkunde 
als stellvertretender Ortswehrleiter der Feuerwehr Poserna.
Kay Winter unterstützt damit ab sofort Sebastian Geißler, der als 
Ortswehrleiter der Feuerwehr Poserna wiedergewählt wurde.

Das Votum für die neue Führungsriege in Poserna fiel im Stadt-
rat einstimmig.

Die Stadt Lützen und der Ortsbürgermeister von Poserna, Ro-
bert Kappler, wünschen beiden alles Gute!

Ortschaft Poserna

Erstes Seumefest in Poserna –  
Ein gelungener Auftakt

Am 13. Juni 2025 wurde in un-
serem schönen Poserna an-
lässlich des 215. Todestages 
von Johann Gottfried Seume 
das erste Seumefest gefeiert. 
Der neu gegründete Verein 
„Seumes Erbe“ hat sich mit 
großem Engagement und vie-
len kreativen Ideen für die Or-
ganisation dieses besonderen 
Tages eingesetzt.

Ein Höhepunkt war der Be-
such der Familie Quente, die 
sich ganz in historischen Rol-
len präsentierte: Herr Quente 
stellte sich als Johann Gott-
fried Seume vor, begleitet von 
Frau Quente in der Rolle einer 
Weggefährtin.

Für die musikalische Umrah-
mung sorgten eine talentierte 
Geigerin sowie ein Violoncel-
list, die mit klassischen Klän-
gen für eine stimmungsvolle 
Atmosphäre sorgten.
Auch die geschichtliche Be-
deutung Johann Gottfried 
Seumes wurde gewürdigt. 
Herr Reichel, Direktor der Lan-
deszentrale für politische Bil-
dung Sachsen-Anhalt, hob in 
seinem Vortrag zentrale Stati-
onen im Leben Seumes hervor 
– leider ließ der zeitliche Rah-
men keine ausführliche Dar-
stellung seines Wirkens zu.

Unser Dank gilt insbesondere der Kirchengemeinde für das Be-
reitstellen der Räumlichkeiten, die diesem Anlass einen würdi-
gen Rahmen verliehen.
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ter sachkundiger Leitung den Kurpark, das historische Zentrum 
mit seinen klassizistischen Bauten, den Schlossplatz sowie das 
ehemalige Kurhaus, in dem Seume wohl einst verkehrte. Viele 
Gebäude erzählen noch heute von der bewegten Geschichte der 
Stadt als Treffpunkt europäischer Kultur- und Geistesgeschich-
te im 18. und 19. Jahrhundert. Die Fahrt war für alle Beteiligten 
ein eindrucksvolles Erlebnis – nicht nur wegen der historischen 
Orte, sondern vor allem wegen der gemeinsamen Erinnerung an 
einen Autor, der in seiner Klarheit und Haltung bis heute berührt. 
Sie unterstrich einmal mehr, wie wichtig die Arbeit regionaler 
Kulturvereine für die lebendige Auseinandersetzung mit der 
Vergangenheit ist.
Das Andenken an Seume bleibt lebendig – in Poserna, in Lüt-
zen, und an jenem stillen Grab in Teplice.

Heimat-Museumsverein Lützen
Seumes Erben – Heimat- und Kulturverein Poserna e.V.

Ortschaft Muschwitz

Teichfest in Pobles - strahlende  
Kinderaugen und feurige Showeinlagen

Rückblick auf das Teichfest  
in Pobles/Kreischau

Am zweiten Juniwochenende wurde es lebendig am Pobleser 
Teich: Unser diesjähriges Teichfest lockte zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher nach Pobles/Kreischau und bot bei bes-
tem Wetter ein buntes Programm für alle Generationen.

Den sportlichen Auftakt bildete das Volleyballturnier am Sams-
tag, bei dem acht motivierte Mannschaften gegeneinander 
antraten. Wir gratulieren herzlich den dem SV Blau-Weiß Mu-
schwitz zum verdienten Sieg!

Auf den Spuren Seumes

Gedenkfahrt nach Teplice: Vereine aus Lützen 
und Poserna ehren Johann Gottfried Seume

Im Rahmen des diesjährigen 
Seumefestes in Poserna ver-
anstaltete der Museumsverein 
Lützen am 14.06.2025 eine be-
sondere Tagesfahrt ins tsche-
chische Teplice. Gemeinsam 
mit Mitgliedern des Vereins 
„Seumes Erbe e.V. Poserna“ be-
gaben sich die Teilnehmenden 
auf die Spuren des bedeuten-
den Schriftstellers, Aufklärers 
und Freigeistes Johann Gott-
fried Seume (1763–1810), der 
dort vor über 200 Jahren ver-
starb.
Seume, bekannt vor allem durch 
seine Reiseschrift Spaziergang 
nach Syrakus im Jahre 1802, 
gilt als eine der eigenständigs-
ten Persönlichkeiten der deut-
schen Literatur um 1800. Sein 
klares Denken, seine kritische 
Haltung gegenüber Autoritäten 
und seine sprachliche Klarheit 
machen ihn bis heute zu einer 
beeindruckenden Gestalt. 

Dass er in Teplice – damals Teplitz – seine letzten Tage ver-
brachte, verleiht dem Ort für seine heutigen Verehrer eine be-
sondere Bedeutung. Nach der Ankunft in Teplice begab sich die 
Reisegruppe zum alten Stadtfriedhof wo Seumes schlichtes, 
aber ehrwürdiges Grab (ähnlich eines Sarkophages) liegt. Der 
Friedhof wurde um 1865 eingeebnet - das Grabmahl wurde je-
doch trotz der Aufgabe des Friedhofs über all die Jahre erhal-
ten – auch gibt es in einem kleinen Park weiter eine imposante 
Gedenkstehle mit dem Konterfei Seumes.

In einem kurzen, stillen Gedenken wurden am Grabmahl zwei 
Kränze niedergelegt – einer vom Museumsverein Lützen, der 
andere vom Verein „Seumes Erbe e.V. Poserna“. Beide Vereine 
engagieren sich für die Pflege und Vermittlung des literarischen 
und kulturellen Erbes Seumes, dessen Geburtsort Poserna heu-
te ein Ortsteil von Lützen ist. Die Kranzniederlegung war Aus-
druck der tiefen Verbundenheit mit dem Schriftsteller und auch 
ein Zeichen der Dankbarkeit für sein unermüdliches Streben 
nach Wahrheit, Freiheit und Menschenwürde. Im Anschluss an 
die Gedenkzeremonie kehrte die Gruppe in das traditionsreiche 
Lokal „Monopol“ ein. Das urige Restaurant, in einem der histori-
schen Gebäude der Kurstadt untergebracht, bot nicht nur böh-
mische Spezialitäten, sondern auch die passende Atmosphäre 
für Gespräche, Reflexionen und den Austausch über Seumes 
Leben sowie über zukünftige Aktivitäten. Bei Schweinsbraten, 
Knödeln und selbst gebrautem Bier kam natürlich auch die Ge-
selligkeit nicht zu kurz!
Am Tag stand ein geführter Stadtrundgang durch das histori-
sche Teplice auf dem Programm. Die Teilnehmer erkundeten un-
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Grunautalcup 2025 - ein Riesenerfolg
Der SV Blau-Weiß Muschwitz blickt auf einen erfolgreichen Gru-
nautalcup 2025 zurück, der auch in diesem Jahr wieder zahl-
reiche Sportbegeisterte in seinen Bann zog. Bei bestem Wetter 
und hervorragender Stimmung bot das Turnierwochenende 
spannende Wettkämpfe im Volleyball und Fußball und einem 
bunten Rahmenprogramm.

Die Stars von Morgen begeisterten am Samstag mit dem E-Ju-
gend-Turnier. Mit leuchtenden Augen und unbändigem Enthu-
siasmus jagten die jungen Kicker dem Ball hinterher. Diesmal 
unter anderen mit dem Halleschen FC, Wismut Gera, sowie 
natürlich dem Team vom SV Blau-Weiß Zorbau, denen unserer 
besonderer Dank gilt, da ohne diese Kooperation diese hochka-
rätige Besetzung nicht möglich gewesen wäre. Es war beeindru-
ckend zu sehen, mit welcher Leidenschaft und welchem Eifer 
die Nachwuchsfußballer bei der Sache waren.
Im Anschluss ging es nicht minder engagiert beim Freizeit-
mannschaften-Turnier zur Sache und am Abend fand der Sport-
tag seinen krönenden Abschluss mit dem Feuerwerk sowie ei-
nem geselligem Tanzabend.

Das Volleyballfeld war Sonntag Schauplatz packender Duelle. 
Teams aus der Region kämpften mit vollem Einsatz um jeden 
Ball. Von präzisen Aufschlägen über spektakuläre Blocks bis 
hin zu cleveren Angriffen und viel Emotion. Die Atmosphäre war 
geprägt von sportlichem Ehrgeiz, aber auch von Fairness und 
großem Teamgeist.
Der Grunautalcup 2025 war nicht nur ein sportliches Ereignis, 
sondern auch ein Fest für die gesamte Gemeinschaft mit tollen 
Angeboten der Feuerwehr Grunautal sowie den Mitgliedern von 
Wurzel & Werk e.V., die insbesondere für die kleinen Gäste Ange-
bote organiserten. Zahlreiche Helfer sorgten für eine perfekte 
Organisation, für das leibliche Wohl der Spieler und Zuschauer 
und für eine rundum gelungene Veranstaltung. Das gemütliche 
Beisammensein abseits der Spielfelder, die Gespräche und das 
gemeinsame Erleben des Sports machten das Wochenende zu 
einem unvergesslichen Erlebnis.
Der SV Blau-Weiß Muschwitz bedankt sich bei allen teilnehmen-
den Mannschaften, den engagierten Schiedsrichtern, den zahl-
reichen ehrenamtlichen Helfern, den großzügigen Sponsoren 
und den begeisterten Zuschauern, die den Grunautalcup 2025 
zu einem vollen Erfolg gemacht haben. Wir freuen uns schon 
jetzt auf eine Neuauflage im kommenden Jahr!

An beiden Tagen konnten sich Groß und Klein bei verschiede-
nen Mitmachaktionen vergnügen: Es gab eine Tombola mit tol-
len Gewinnen, Entenangeln, Galgenkegeln, Dart und Ponyreiten 
– hier war für jeden etwas dabei. Am Sonntag hatten die Kinder 
zudem die Möglichkeit, sich selbst einmal im Angeln auszupro-
bieren, was mit großer Begeisterung angenommen wurde.
Am Samstagabend wurde ausgiebig gefeiert und getanzt. Der 
festlich mit Fackeln dekorierte Teich schuf nach Einbruch der 
Dunkelheit eine stimmungsvolle Kulisse. Ein besonderer Höhe-
punkt war die spektakuläre Feuershow von Inflammati aus Leip-
zig, gefolgt von einem farbenprächtigen Feuerwerk über dem 
Teich.

Der Sonntag stand ganz im Zeichen der Familie. Die Kinder des 
Kindergartens Muschwitz bezauberten das Publikum mit einer 
fröhlichen Tanzshow, bevor Clown Silly vom Kinder-Partyspaß 
mit Witz, Charme und vielen Überraschungen für strahlende 
Kinderaugen sorgte.
Für das leibliche Wohl sorgte Thomas Tieg mit seinem enga-
gierten Team – ein herzliches Dankeschön für die köstliche Ver-
pflegung!
Ein großer Dank gilt allen fleißigen Mitgliedern sowie Unterstüt-
zern, die mit viel Einsatz und Herzblut dieses wunderbare Fest 
möglich gemacht haben.
Nun verabschiedet sich der Heimatverein Kreischau-Pobles e.V. 
in die Sommerpause. Wir freuen uns darauf, alle Gäste am 27. 
September 2025 zu unserem Herbstfest wieder begrüßen zu 
dürfen. Bis dahin wünschen wir einen erholsamen Sommer!

Jeannette Ernst
Heimatverein Kreischau-Pobles e.V.



Amtsblatt der Stadt Lützen vom 11. Juli 2025 Nr. 7/2025- 22 -

27. Juli
10.00 Uhr Bothfeld (Taufe)
10.00 Uhr Lützen (Taufe)
03. August
09.00 Uhr Meuchen
10.30 Uhr Treben
10. August
09.00 Uhr Röcken (Frühstück)
17. August
10.00 Uhr Kleingörschen

Seniorenkreise
Lützen: 5. August, dienstags 14.30 Uhr
Großgörschen: 12. August, dienstags 14.00 Uhr
Röcken: 13. August, mittwochs 14.30 Uhr

Regionaler Frauenkreis
Meuchen Mittwoch, 13. August, 19.30 Uhr

Veranstaltungen
Russischer Musiksommer am Dienstag, 15. Juli 2025 um 
18.00 Uhr in der Stadtkirche St. Viti Lützen.
Die Musiklehrer aus Belarus sind zu Gast und bringen wieder 
ein virtuoses Programm aus Klassik, Folklore und Swing mit. 
Der Eintritt ist frei. Um eine Kollekte wird gebeten. Eine Bewir-
tung im Anschluss wird organisiert werden.

Lützener Chöre
Am Sonntag, 17. August 2025, findet wieder in der Stadtkirche 
St. Viti das große Chorfest statt. Wir beginnen um 16.00 Uhr. 
Es werden der Frauenchor, der Kirchenchor, der Volkschor, der 
Männerchor und diesmal auch die „Nur4“ teilnehmen. Das Pro-
grammumfasst Volkslieder, Choräle, Klassik, Schlager und Pop. 
Bunter geht es nicht. Wenn das Wetter mitspielt, wird nach dem 
Konzert dann der Kirchgarten zum Biergarten …

Dehlitz – Kirche – Open-Air Sommerkino – Samstag, 9. Au-
gust, 16.00 Uhr
Der Förderverein lädt seine Gäste ab 15.00 Uhr zu Kaffee und 
Kuchen ein.

Gemeindebüro Lützen, Güntherstraße 9
Tel. 034444 20 264; Fax. 034444 411 83
E-Mail: gemeindebuero-luetzen@t-online.de
Öffnungszeiten: mittwochs 8.00 – 16.00 Uhr

Pfarrer Armin Pra
sicher im Büro: donnerstags 8.00 – 12.00 Uhr
E-Mail: armin.pra@t-online.de, Mobil: 0179 7793184

Kirchspiel Hohenmölsen - Land

Gemeinde  
Hohenmölsen – Land

Gottesdienste
Sonntag, 03.08.2025
10:30 Uhr Werschen Gottesdienst
Sonntag, 17.08.2025
14:00 Uhr Hohenmölsen Familien- und 

Segnungsgottesdienst
Sonntag, 24.08.2025
10:30 Uhr Keutschen Gottesdienst

Regelmäßige Gruppen
Gitarren Mo., ab 16:00 Uhr

Mi., ab 16:00 Uhr
Do., ab 15:30 Uhr

Geburtstagsgrüße und Jubiläen

Gerstewitz
28.07.1955 70. Geburtstag Frau Marlis Paul

Großgöhren
09.08.1950 75. Geburtstag Herr Reinhard Adamiak

Großgörschen
17.07.1955 70. Geburtstag Herr Peter Nickel
30.07.1950 75. Geburtstag Herr Dieter Kunze

Kaja
07.08.1935 90. Geburtstag Frau Elfriede Koppenburger

Lösau
13.07.1950 75. Geburtstag Herr Konrad Petzold

Lützen
12.07.1950 75. Geburtstag Frau Rosita Schmidt
13.07.1940 85. Geburtstag Herr Heinz Legler
18.07.1950 75. Geburtstag Herr Dieter Fleischer
28.07.1955 70. Geburtstag Herr Claus-Dieter Metz
30.07.1955 70. Geburtstag Frau Elke Jugel
03.08.1950 75. Geburtstag Frau Christa Heinold
04.08.1940 85. Geburtstag Frau Ella Stange
06.08.1945 80. Geburtstag Frau Eva Frommator
08.08.1950 75. Geburtstag Herr Dietmar Rau
11.08.1955 70. Geburtstag Herr Thomas Meyer

Meuchen
01.08.1955 70. Geburtstag Herr Raimund Meyer

Pörsten
17.07.1935 90. Geburtstag Frau Elsbeth Seibicke
23.07.1940 85. Geburtstag Herr Klaus Krieg

Söhesten
20.07.1950 75. Geburtstag Frau Marlies Geschwantner

Sössen
19.07.1950 75. Geburtstag Herr Bernd Röbel

Starsiedel
08.08.1945 80. Geburtstag Frau Vera Dominik

Stößwitz
30.07.1950 75. Geburtstag Frau Edeltraud Herrmann

Zorbau
03.08.1945 80. Geburtstag Frau Christine Lieske

Kirchliche Nachrichten

Die evangelische Kirche im Pfarrbereich 
Lützen lädt ein

Gottesdienste
12. Juli
18.00 Uhr Pörsten
20. Juli
10.00 Uhr Großgörschen
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Aufruf zum Marmeladenwettbewerb

Zum Klosterfest in Memleben wird wieder die 
beste Marmelade gekürt

Am 20. September 2025 findet das 6. Klosterfest im Klos-
ter Memleben statt. Zum dritten Mal soll hierbei ein großer 
Marmeladenpreis verliehen werden. Jeder kann mitmachen 
und sollte die Sommer- bzw. Erntezeit nutzen, um die beste 
Marmelade zu kreieren. Zum Klosterfest ist umfangreiches 
Programm angedacht und zahlreiche Handmacher der Initia-
tive handgemacht Saale-Unstrut stellen ihre Produkte und ihr 
Handwerk vor.

Marmeladenwettbewerb und Verkostung durch Jury
Wer am Marmeladenwettbewerb teilnehmen möchte, muss bis 
zum 20. September zwei Gläser mit selbst gekochter Marmela-
de nach Memleben bringen und an der Klosterpforte abgeben. 
Während des Klosterfestes wird sie von einer hochkarätigen 
Jury und dem anwesenden Feinschmeckerpublikum verkostet. 
Sie entscheiden alle gemeinsam, welche Marmelade die köst-
lichste ist. Tolle Preise wie eine Kindergeburtstagsfeier im Klos-
ter Memleben oder Genießerprodukte aus dem Sortiment von 
handgemacht Saale-Unstrut warten auf die Gewinner.
Eine parallele Foto- oder Video-Begleitung via Social Media 
ist herzlich willkommen. Einkochprofis und Marmeladenfans 
können sich untereinander vernetzen und auf das Event auf-
merksam machen. Eine Verlinkung bei Instagram mit @hand-
gemacht_saale.unstrut oder der Hashtag #dergrossepreisvon-
memleben unterstützen die Aktion.

Programm beim handgemacht-Klosterfest
Das handgemacht-Klosterfest im Kloster Memleben wird ein 
ganztägiges Erlebnis. Bereits morgens um 10 Uhr beginnt 
das Marktgeschehen. Zahlreiche regionale Lebensmittel- und 
Kunsthandwerker bieten ihre heimischen und handgemachten 
Produkte an und traditionelles Handwerk wird vorgeführt.
Zusätzlich bringt ein umfangreiches Rahmenprogramm ganz 
viel Abwechslung in den Tag: Dazu zählen die ganztägige mu-
sikalische Begleitung der Kultband „Einwandfrey“, eine Kräuter-
wanderung, ein Puppenspiel, eine Lesung von Kinderbuchautor 
Stefan Rühlmann, eine Präsentation zur Herstellung von natür-
licher Kosmetik, der Marmeladenwettbewerb und jede Menge 
Spaß und Genuss für Groß und Klein.

Anmeldungen zum Wettbewerb:
Museum Kloster und Kaiserpfalz Memleben
Thomas-Müntzer-Straße 48
06642 Kaiserpfalz OT Memleben
Tel.: 034672 60274
info@kloster-memleben.de;
https://www.kloster-memleben.de/de/

Flöten Do., ab 15:00 Uhr
Kindertreff (ab 6 Jahren)
Krabbelgruppe
Frauenklönkreis
Kreativkreis
Mütterkreis
(für Seniorinnen und Senioren)

Fr., 15:30 – 17:30 Uhr
Mi., 9:30 – 11:00 Uhr
auf Nachfrage
Do., 14.08. um 19:00 Uhr
Di., 19.08. um 15:00 Uhr

Konfirmanden
Konfi-Elternabend am Donnerstag, 14.08.2025 um 19:00 Uhr in 
der Kirche Hohenmölsen

Veranstaltungen
Familiengottesdienst und Gemeindefest am 17.08. ab 14:00 
Uhr Pfarrgarten HHM
Welcher Schatz ist dir so wichtig, dass du dafür alles andere 
aufgibst? Wir denken darüber nach im Familiengottesdienst. 
Dazu gibt es eine Überraschung für Schulanfängerkinder und 
die Möglichkeit sich einen Segen zusprechen zu lassen. An-
schließend feiern wir im Pfarrgarten ein buntes Gemeindefest 
mit Kaffee, Brause und allerlei Köstlichkeiten.

The Gregorian Voices - Konzert
Donnerstag, 21. August 2025 – 19 Uhr (Einlass: 18 Uhr) Stadt-
kirche St. Peter Hohenmölsen.
Die stimmgewaltigen Sänger der GREGORIAN VOICES widmen 
sich in ihrem Konzert der Tradition der Gregorianischen Ge-
sänge. Die Sänger tragen die Stücke mit einer berauschenden 
Klarheit vor, wodurch das Konzert durch seine musikalische 
Präzision und die reinen Gesänge des Chors dazu einlädt, auf 
wundervolle Art und Weise dem Alltag zu entfliehen.
Karten unter:
Bürgerhaus, Dr. Walter-Friedrich-Straße 2, Tel.: (03 44 41) 42 
250
Foto - Uhren - Schmuck - Lotto, Markt 7, Tel.: (03 44 41) 22 892
Gemeindebüro der Stadtkirche, Altmarkt 13, Tel.: (03 44 41) 22 
910

Kontakte
Gemeindebüro
Gemeindesekretärin: Frau Weis
für den Pfarrbereich Hohenmölsen, Altmarkt 13
Öffnungszeit: donnerstags, 10 – 13 Uhr
Telefon: 034441 22910, Mobil: 0179 6642107
Mail: manuela.weis@ekmd.de
Friederike Rohr (ordinierte Gemeindepädagogin)
Tel.: (mobil) 0151 51229479
Mail: friederike.rohr@ekmd.de
Johannes Rohr (ordinierter Gemeindepädagoge)
Tel.: (mobil) 0151 14458110
Mail: johannes.rohr@ekmd.de
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SPORTSPORTREGIONREGION
Rhein-Neckar

www.Marathon-Deutsche-Weinstrasse.de
Veranstalter: Landkreis Bad Dürkheim | Ausrichter: TSV Bockenheim | TSG Grünstadt

Deutsche Weinstraße
14. Marathon

Start/Ziel Bockenheim (Pfalz): Die anspruchsvollen Laufstrecken
führen durch die reizvolle Landschaft des Weinbau- und Nah-
erholungsgebietes Deutsche Weinstraße, durch romantische Wein-
dörfer, vorbei am Dürkheimer Riesenfass und 2.000 Jahre
alten Zeugen der Weingeschichte. Vom Wendepunkt in Bad 
Dürkheim geht es zurück ins Land der Leininger Grafen.

An den 11 Verpflegungsstellen (einschließlich Start und Ziel) 
wird selbstverständlich auch Pfälzer Wein angeboten.

Ein Lauf für den Körper und die Sinne! Seien Sie dabei, beim 
Marathon Deutsche Weinstraße, wo sportliche Höchstleistung auf 
pfälzer Flair und Gastlichkeit trifft. 
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 LAUFERLEBNIS Deutsche Weinstraße

APRIL
2026

12.
NUR ALLE 2 JAHRE! 
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Wir sind gern für Sie da.
Weißenfels: Kleine Kalandstraße 12  · Tel. 03443 / 30 20 52
Hohenmölsen: Friedensstraße 9 · Tel. 034441 / 41 009 
www.antea-bestattungen-zeitz.de

Wir sind gern für Sie da.
Weißenfels: Kleine Kalandstraße 12  · Tel. 03443 / 30 20 52
Hohenmölsen: Friedensstraße 9 · Tel. 034441 / 41 009 
www.antea-bestattungen-zeitz.de

Wir sind gern für Sie da.Wir sind gern für Sie da.

   „Ein off enes Ohr, 
      eine helfende Hand, 
ein Zeichen des Vertrauens.“

Anja
Heuschkel - Weißenfels

Annett Wirth - Hohenmölsen

Bestattungsinstitut

ALFRED OBST
Inhaber: Klaus Obst    gegr. 1924
Erster fachgeprüfter Bestatter Sachsen-Anhalts

u Fachliche Beratung
 auf Wunsch auch im Trauerhaus
u Erledigung der Formalitäten
u Tag- und Nachtdienst  auch an Sonn- und Feiertagen

u Bestattungsregelung
 auch zu Lebzeiten

☎ 2 02 25
03 44 44/Es betreut Sie

Frau Manja Gerbrandt

 Lützen
 Gustav-Adolf-Str. 27

NatursteiN LützeN t. thieLe & K. ehret Gbr
- Steinmetzbetrieb -

  • Grabmale
  • Treppenanlagen, Fensterbänke,
  • Küchenarbeitsplatten aus Naturstein

Denkmalpflegerische Leistungen
Restauration von Fassaden · Außenanlagen aus Sandstein etc.

04442 Zwenkau
Leipziger Str. 67
Tel. 034203/433555

06686 Lützen
Starsiedeler Straße 1
Tel. 034444/90524

NatursteiN LützeN t. thieLe & K. ehret Gbr
-Steinmetzbetrieb-

Hilfe in schweren Stunden

Der Tod ist kein Unglück für den, der 
stirbt, sondern für den, der überlebt.

 | Karl Marx (1818 - 1883)

Jeder Mensch trauert anders 
Anzeige

Weil jeder Mensch Trauer anders erlebt und ausdrücken möchte, 
wandeln sich jetzt Traditionen: Familienangehörige und Freunde 
entscheiden sich heute immer häufiger gegen eine früher übliche 
Bestattung, bei der sie auf einem Friedhof Erde ins Grab werfen 
sollten. Statt einer Trauerfeier gibt es spezielle Feste, um Ver-
storbenen zu gedenken. Menschen lassen sich vielfach direkt 
in der freien Natur beisetzen. Hinterbliebene möchten immer 
seltener Trauerkarten mit betenden Händen als Motiv schicken. 
Sie entscheiden sich für individuelle Motive. Bilder, Geschichten 
und persönliche Dinge treten in den Vordergrund. Dazu gehört 
auch das Angebot von alternativen Formen des Abschieds und 
zur Verarbeitung der Trauer. Eine individuelle Art, den noch un-
gewohnten Kummer zu verarbeiten, sind besondere Schmuck-
stücke. Darin können beispielsweise in verborgenen Kammern 
Asche oder Haare des Verstorbenen eingeschlossen werden.
djd 70611/Pur Solutions

Foto: djd/www.nanogermany.de

Zurück in der Natur und  
ganz ohne Grabpflege Anzeige

War vor nicht allzu langer Zeit die Erdbestattung die am häufigs-
ten gewähle Bestattungsart, hält sich seit einigen Jahren parallel 
dazu der Trend zur Urnenbestattung in der Natur.
Und das hat einen Grund: Vor allem die ältere Generation möch-
te die doch recht umfangreiche Grabpflege den Hinterbliebenen 
nicht aufbürden. Bei einer Urnenbestattung würde das entfallen. 
Hier müssen keine Blumen gepflanzt und gepflegt, kein Laub 
entfernt und keine Erde gelockert werden. Dabei ist es nicht nur 
die Zeit, sondern auch die Belastung, die ausschlaggebend ist. 
Gerade letztere wird im Alter nicht leichter. Eine Urnenbestat-
tung ist für viele allerdings nicht persönlich genug. Aus diesem 
Grund freunden sich immer mehr mit der Naturbestattung an. 
Dies ist in Bestattungswäldern möglich. Dort wird die Asche 
des Verstorbenen unter einem Baum beigesetzt. Dieser kann als 
Gemeinschaftsbaum deklariert sein oder man kann sich einen 
Familienbaum auswählen. Danach richten sich dann auch die 
Preise. Grabpflege ist hier nicht nötig, denn das übernimmt die 
Natur. Wie man sich Naturbestattungen vorstellen kann, wie Ze-
remonien stattfinden und wie man die Gräber auswählt, erfährt 
man beim örtlichen Bestatter. iPr
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Baudienstleistung - Koppenburger KG
· Tiefbau & GaLa-Bau ·

-Einbau von Zisternen & biologischen Kläranlagen 
-Bagger- & Erdbewegungsarbeiten
-Dichtheitsprüfung
-Kernbohrung
-Zaunbau

Baudienstleistung Koppenburger KG
Kitzener Str. 15
04523 Pegau/Kleinschkorlopp

01 57 / 7 47 50 954  bdl@koppenburger.de



• preiswert
• fachgerecht

Spedition Kämpf, WSF, Zum Bahnhof 2, Z 20 39 10
UMZÜGE

POTTENSTEIN / FRÄNKISCHE SCHWEIZ 

Infos: Tourismusbüro Pottenstein 91278 Pottenstein - www.pottenstein.de 

EIN HERZLICHES „GRÜSS GOTT“ 
IM FELSENSTÄDTCHEN POTTENSTEIN 
 
Inmitten einer der romantischsten Regionen Bayerns - 
Synonym für gelebtes Brauchtum und romantische 
Erlebnisse. 
Wussten Sie, dass unsere Region, das „Land der 
Burgen, Höhlen und Mühlen“ mit einigen 
bemerkenswerten Superlativen aufwarten kann und 
dabei ihre Gemütlichkeit nicht verloren hat? 
 

FRÄNKISCHE SCHWEIZ, DAS URLAUBSGEBIET MIT 
 der höchsten Brauereidichte der Welt 
 den meisten und schönsten Osterbrunnen 

der Welt 
 den meisten Kletterrouten in ganz Europa 
 dem größten Kirschenanbaugebiet 

Mitteleuropas 
 den größten Tropfsteinhöhlen 

Mitteleuropas 
 den meisten Kirchweihen in Deutschland 
 den meisten Burgen und Burgruinen 

in Deutschland 
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BM

Ihre Ansprechpartnerin: 
Carmen Maus-Gebauer 
Telefon: (0 62 51) 1 31-148 
E-Mail: legate@cbm.de 
www.cbm.de

Ihr Nachlass 
öffnet Augen!

Unsere Produktpalette von
Mediaplanung

Auf Sie zugeschnitten.

A wie Anzeige bis Z wie Zeitung!LINUS WITTICH Medien KG
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ZENTRALE WURZEN: JACOBSGASSE 17 • TEL.: 03425/852286
FILIALE WURZEN: BADERGRABEN 12 • TEL.: 03425/8530414
FILIALE NAUNHOF: MARKT 5 • TEL.: 034293/558757
FILIALE GROITZSCH: BREITSTR./ECKE SCHULGASSE • TEL.: 034296/744640 WWW.HELFER-HOERSYSTEME.DE
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NEUHEIT!
ERLEBEN SIE, WIE HERAUSRAGEND 
KÜNSTLICHE INTELLIGENZ (KI) IHRE 

SPRACHVERSTÄNDLICHKEIT IM 
STÖRGERÄUSCH VERBESSERT.

Universelle 
Konnektivität

Vollständig 
wiederaufladbar

KI-Chip, weltweit 
erstmals im 
Hörsystem

Herausragendes 
Sprachverstehen 
im Störgeräusch

Hörakustikmeisterin
ANJA KÖNIG empfiehlt:

Du suchst eine neue Herausforderung?

Reiterladen24 sucht dich!
In Lager und Büro, Vollzeit, Teilzeit, Minijob.

Quereinsteiger, Rentner und Schüler willkommen.
Du hast Interesse? Dann sende uns deinen

Lebenslauf an jobs@reiterladen24.de

Müller Handels GmbH
06686 Lützen OT Starsiedel | Gostauer Str. 11

JOBS 
IN IHRER REGION

Bevorzugt regional Anzeige

Gerade in Zeiten steigender Preise an den Zapfsäulen sind für 
die meisten Jobsuchenden freie Stellen im näheren Umkreis 
besonders attraktiv. Je kürzer der Arbeitsweg, umso geringer 
sind Zeitaufwand, Stressbelastung und Kosten. Im Stellenmarkt 
der regionalen Mitteilungsblätter finden Sie vielfältige Angebote, 
denn hier inserieren in der Regel Unternehmen aus dem Verbrei-
tungsgebiet. Wer lieber online sucht, wird in regionalen Jobbörsen 
fündig, kann aber auch bei den bekannten großen Online-Porta-
len die Angebote nach Entfernung herausfiltern.

Ihre Medienberaterin vor Ort

Teresa Bunzel

Ich bin für Sie da ...

Wie kann ich Ihnen helfen?

0171 2908634
teresa.bunzel@wittich.de   

www.wittich.de

Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online


